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Brühl läuft & feiert beim

1. HEINI-LANGLOTZ-LAUF
am Sonntag, 11.März 2007, ab 10.30 Uhr

Streckenverlauf (10 km)

Die Bevölkerung von Brühl und Rohrhof ist herzlich eingeladen,
die Sportlerinnen und Sportler anzufeuern
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Amtliche
Bekanntmachungen

Sperrung der Rohrhofer Straße
Wegen des 1. Heini-Langlotz-Laufes am kommenden Sonn-
tag, den 11. März, wird die Rohrhofer Straße zwischen Hebe-
werk und dem Kreisverkehr (Brühler Straße/Nibelungen-
straße/Am Schrankenbuckel) in der Zeit von 12.00 bis 14.00
Uhr für den Verkehr gesperrt.
Wir bitten um Beachtung!

Kassierertätigkeit während der Freibadsaison 2007
Die Gemeinde Brühl stellt für die Dauer der Badesaison 2007

eine Kassiererin/einen Kassierer
im Freibad Brühl ein.
Es handelt sich um eine Teilzeitbeschäftigung mit 27 Stunden
wöchentlich, wobei zusätzlich zu der Aufgabe als Kassierer/
in bedarfsgerecht sonstige anfallende Arbeiten zu verrichten
sind. Wochenendarbeit ist erforderlich.
Die Arbeitsbedingungen richten sich nach den Bestimmungen
des Tarifvertrages für den öffentlichen Dienst (TVöD).
Ihre Bewerbung mit den üblichen Unterlagen richten Sie bitte
bis zum 23.03.2007 an das
Bürgermeisteramt Brühl
Hauptstraße 1, 68782 Brühl
Telefonische Auskünfte erteilt in der Verwaltung Herr Ge-
schwill unter der Rufnummer 06202/2003-24 sowie direkt im
Hallenbad Herr Montag unter der Rufnummer 06202/72203.

Hunde an die Leine nehmen
In den vergangenen Tagen haben sich mehrfach Anwohner
aus den Randbereichen unserer Gemeinde gemeldet und mit-
geteilt, dass ständig irgendwelche Hundehalter mit ihren frei
laufenden Tieren im bebauten Bereich unterwegs sind, ob-
wohl diese nach unserer Polizeiverordnung dort angeleint
werden müssten. Diese wenigen Hundehalter bringen durch
ihr schlechtes Beispiel alle anderen in Verruf, so dass sich der
Groll der Anwohner oft gegen alle richtet, die mit einem
Hund unterwegs sind. Im Bereich Fliederweg und beim Bolz-
platz bei der Dürerstraße musste ein Junge bereits innerhalb
kurzer Zeit zweimal Erfahrungen mit nicht angeleinten Hun-
den machen, die sich ganz unvermittelt auf ihn stürzten. Jetzt
hat der gerade mal 10-jährige Junge doch erhebliche Ängste
auszuhalten, wenn sich ihm ein Hund auch nur im weiten
Umfeld nähert.
Wir glauben nicht, dass es einem Hund Probleme bereitet, an
der Leine zu gehen. Die ständig hörbare Floskel "Mein Hund
macht nichts" hat wohl auch nur bedingt einen wahren Ge-
halt, denn verständige Hundehalter wissen, dass dies wohl bei
ihnen und vielleicht der engeren Familie gilt. Wie aber Hunde
bei unbekannten Dritten reagieren, liegt wohl mitunter doch
wohl auch an der jeweiligen Situation des Zusammentreffens.
Danke für Ihr Verständnis und für das Anleinen Ihres
Hundes.
Anmerkung: Herzlichen Dank an die Benutzer unserer auf-
gestellten Hundetoiletten-Tütchen. Aber denken Sie daran,
diese sollten auch nach dem Benutzen ordentlich beseitigt
und nicht eben mal so ins angrenzende Gelände oder in pri-
vate Gärten geworfen werden.
Vielen Dank!

Ihr Ordnungsamt

Neuer digitaler Ortsplan und
neues digitales Branchenverzeichnis
Im Rahmen einer Erweiterung des Internetauftritts der Ge-
meinde Brühl entstehen ein neuer, durch Luftbilder ergänzter
und benutzerfreundlicher, detailreicher Ortsplan sowie ein

neues Branchenverzeichnis, in welches alle ortsansässigen
Unternehmen, Geschäfte, Firmen und Freiberufler aufge-
nommen werden sollen.
Das Verzeichnis wird über die offizielle Internetseite der Ge-
meinde (www.bruehl-baden.de) zugänglich sein. Ferner ist es
direkt über www.bruehl-baden.branchenkom.de abrufbar so-
wie systemintegriert unter www.branchencom.de.
Auch Firmen ohne eigene Internetpräsenz finden hier werbe-
wirksame Darstellungsmöglichkeiten und werden sogar zu-
künftig über Internet-Suchmaschinen, wie z.B. Google,
leicht gefunden.
Mitarbeiter der Firma Medianova suchen in den kommenden
Wochen die Unternehmen etc. auf und stellen das Projekt
ausführlich und anschaulich vor.

Eiserne Hochzeit
Die Eheleute Herr Hans Loos und Frau Anneliese Loos geb.
Thieme, wohnhaft in 68782 Brühl, Hauptstraße 46/A, feiern
am Mittwoch, den 14. März 2007 das Fest der "eisernen
Hochzeit".

Die Landesregierung von Baden-Württemberg und die Ge-
meinde Brühl gratulieren dem Jubelpaar recht herzlich und
wünschen ihm noch einen wohlverdienten und sorgenfreien
Lebensabend.

Altersjubilare
10.03. Frau Pia Westenfelder geb. Schill, 78 Jahre

Spraulache 17
10.03. Herr Jozef Konc, Silcherstr. 3 79 Jahre
10.03. Frau Rosina Mayer geb. Tagscherer, 79 Jahre

Richard-Wagner-Str. 24
11.03. Frau Anneliese Mandel geb. Feger, 89 Jahre

Am Schrankenbuckel 32
11.03. Herr Alfred Schnitzer, Kranichstr. 2 81 Jahre
12.03. Herr Karl Pfiffi, Ketscher Str. 34 76 Jahre
12.03. Frau Lydia Schweiger, 85 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
12.03 Frau Erika Löffler geb. Schier, 95 Jahre

Schwetzinger Str. 22 A
12.03. Frau Rita Bamberger geb. Moll, 83 Jahre

Edith-Stein-Str. 3
12.03. Herr Michael Ehrmann, Lönsstr. 6 84 Jahre
13.03. Herr Egidius Müller, 77 Jahre

Im Merkelgrund 5
13.03. Herr Albert Gredel, 79 Jahre

Adolf-Bensinger-Str. 24
13.03. Herr Helmut König, Spraulache 18 80 Jahre
13.03. Frau Eleonore Link, 84 Jahre

Mannheimer Landstr. 23
13.03. Herr Ernst Apfel, 95 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
13.03. Frau Erna Wengoborski geb. Andre, 92 Jahre

Wiesenstr. 60
14.03. Frau Gisela Schmidt geb. Poser, 77 Jahre

Mannheimer Landstr. 25
14.03. Frau Elvira Finkbeiner geb. Nau, 78 Jahre

Königsberger Str. 11
15.03. Frau Ruth Lemmert geb. Witzler, 75 Jahre

Rheinauer Str. 17
16.03. Frau Martha Wolf geb. Schmidt, 84 Jahre

Luisenstr. 18
16.03. Frau Irmgard Keitel, 87 Jahre

Heidelberger Str. 7
16.03. Frau Maria Ermlich geb. Haina, 99 Jahre

Mannheimer Landstr. 25

Wir gratulieren recht herzlich!
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Öffentliche
Einrichtungen

850 Jahre Brühl
Neues vom Gemeindejubiläum
www.bruehl-baden.de/850Jahre

Jugendliche mit Jubiläumslosen in Brühl unterwegs

Seit letzter Woche sind Brühler Jugendliche aus dem Bereich
der KJG mit jeweils einer erwachsenen Begleitperson in
Brühl unterwegs, um ihre Mitbürgerinnen und Mitbürger auf
das Gemeindejubiläum "850 Jahre Brühl" einzustimmen. Sie
überreichen die Festschrift gegen den Kauf mindestens eines
Jubiläumsloses und weisen auf die anstehenden Veranstal-
tungen, insbesondere das KJG-Theater, hin. Die Gemeinde-
verwaltung hat diese "Haustür-Aktion" beauftragt und bittet
um einen freundlichen Empfang der Jugendlichen, die ihren
Auftrag mittels eines Ausweises der Gemeinde Brühl nach-
weisen.
An der Rathauspforte sind die Jubiläumslose, Fahnen und
Geschenkartikel aber auch weiterhin erhältlich.

Viele Brühler "feiern mit" am 13. März
An der "Geburtstagsfeier" der Gemeinde am 13. März 2007
nehmen viele Menschen teil. "Die Ehrenkarten waren am
letzten Montag innerhalb von zwei Stunden vergriffen", freut
sich Bürgermeister Dr. Göck über das große Interesse, bittet
aber um Verständnis, dass die Anzahl der Sitzplätze in der
Festhalle begrenzt ist.
Das offizielle Programm beginnt um 19.30 Uhr. Da es keine
Einzelplatznummerierung gibt, wird gebeten, bereits ab 19.00
Uhr zu kommen und die Plätze rechtzeitig einzunehmen. Pia-
nist Manuel Jandl wird die Gäste dann schon musikalisch ein-
stimmen.

Jubiläums-Logo zum "Downloaden"
Von den Jubiläums-Web-Seiten (www.bruehl-baden.de/
850Jahre) kann seit letzter Woche auch das Jubiläumslogo
heruntergeladen werden, etwa um es auf Briefen oder für die
"eigene" Internetseite verwenden zu können. Das "Down-
load-Archiv" ist auf jeder der Jubiläumsseiten auf der linken
grünen Leiste anzuklicken.

Jubiläums-Polo-Hemden an der Rathauspforte erhältlich

Seit ein paar Tagen sind die hellblauen Jubiläums-Polo-Hem-
den an der Rathauspforte zu erwerben. Der in Brühl noch
relativ neue Textil-Shop für junge Leute, die "Trendfabrik",
hat sie angefertigt, damit die Fahrer und "Tafelträger" des

historischen Umzugs einheitlich gekleidet sind. Die "Trend-
fabrik" gehöre zu den sechs Hauptsponsoren des Gemeinde-
jubiläums, was nicht selbstverständlich sei, dankte Dr. Göck
für diese Unterstützung.

Gemeinde aktiv im Kampf gegen den Herztod

Bei einem Herz-Kreislauf-Stillstand beginnt das Herz chao-
tisch zu flimmern und kann lebenswichtige Organe nicht mehr
mit Sauerstoff versorgen. Die Folge ist der "plötzliche Herz-
tod". Die einzige effektive Behandlung des Kammerflim-
merns ist die Abgabe eines starken elektrischen Impulses, der
es dem Herzen ermöglicht, wieder in seinem normalen Rhyth-
mus zu schlagen. Sensibilisiert durch verschiedene Vorfälle in
der jüngeren Vergangenheit hatte die Gemeindeverwaltung
Brühl beschlossen, zwei "Automatische Externe Defibrilla-
toren" (AED) anzuschaffen, und in der Festhalle sowie dem
Kulturzentrum "Villa Meixner" zu stationieren. Im Rahmen
eines Erste-Hilfe-Trainings wurden die beiden Geräte vom
Gebietsleiter der Firma Medtronic Björn Andres, an Bürger-
meister Dr. Ralf Göck und die beiden Hausmeister Wolfgang
Zahn und Ulrich Baar übergeben. Unter Anleitung von Su-
sanne Strube, Lehrrettungsassistentin des DRK-Kreisverban-
des Mannheim, wurde anschließend die Handhabung der
neuen Geräte geübt.
In Brühl ist man nun einen großen Schritt in der Bekämpfung
des Herztodes vorangekommen, denn in den Brühler Bädern
ist bereits ein AED vorhanden und die Sanitäter des DRK-
Ortsvereins verfügen ebenfalls über ein solches Gerät.

Hallenbad Brühl
Ormessonstraße 3, Tel. 06202/72203

Verehrte Badegäste,
bitte beachten Sie, dass am Sonntag, den 11. März, zwischen
10.15 und 12.15 Uhr der 1. Heini-Langlotz-Lauf stattfindet.
Parken ist dann nur eingeschränkt möglich. Zeitweise ist die
Zufahrt Ormessonstraße ganz gesperrt. Bitte nutzen Sie auch
die Parkmöglichkeiten am Freibad oder im angrenzenden
Wohngebiet.
Wir bitten um Ihr Verständnis.

Vorankündigung
Hallo, Kinder,
das nächste Spaßschwimmen findet am Dienstag, den 20.03.,
von 14.00 bis 16.00 Uhr statt. Etwas verraten wir euch heute
schon. Es wird ein lustiger und toller Nachmittag. Mehr darü-
ber erfahrt ihr in der nächsten Ausgabe.
Bis dahin grüßt
das Bäderteam
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Schillerschule Brühl
Grund- und Hauptschule und Werkrealschule
Am Donnerstag, den 1. März 2007 besuchte die Klasse 4b der
Schillerschule Brühl mit ihrer Lehrerin Frau Birgit Schmahl
im Rahmen der Unterrichtseinheit "Feuer" die örtliche Feu-
erwache.
Nach einer herzlichen Begrüßung durch den Kommandanten
Herrn Gerd Immeln wurde zu Beginn der Veranstaltung nach
den Kenntnissen der Schüler bei Feuer gefragt. Alle Schüle-
rinnen und Schüler kannten die lebenswichtige Rufnummer
112 sowie die fünf "W" (Wer, Wo, Wann, Was, Wie viel)
beim Absetzen eines Notrufes.
Im Anschluss an die Theorie wurde den Schülern die neue
Funkzentrale vorgestellt. Im Verlauf dieser Erläuterung er-
folgte auch ein Anruf bei der Leitstelle des Rhein-Neckar-
Kreises in Heidelberg.
Der Punkt, auf den sich alle Schüler besonders freuten, folgte
jetzt, nämlich ein Besuch der Fahrzeughalle, worin alle Fahr-
zeuge und Geräte für den Einsatz im Notfall stets einsatzbe-
reit stehen.
Die unterschiedlichsten Löschfahrzeuge mit all ihren vielfälti-
gen Einsatzmöglichkeiten wurden eingehend erklärt; eben-
falls vorgestellt wurden auch die hochmoderne Schlauch-
waschanlage sowie das Feuerwehrboot, welches bei Hochwas-
ser und der Tierrettung zum Einsatz kommt.
Damit es aber nicht nur bei der theoretischen Erklärung der
Fahrzeuge blieb, durften die Schüler der 4b sämtliche Fahr-
zeuge auch ausgiebig "testen" sowie hinter dem Lenkrad der

Einsatzfahrzeuge Platz nehmen, ebenfalls konnten Feuer-
wehrhelme aufgesetzt und die Einsatzkleidung anprobiert
werden.
Die Begeisterung war selbstverständlich riesig, einmal so
hautnah in die Dienstkleidung der Feuerwehrmänner und -
frauen schlüpfen zu können.
Der Feuerwehrkommandant Herr Gerd Immeln machte zum
Abschluss des zweistündigen Besuches der Klasse 4b den Vor-
schlag, dass jeder interessierte Schüler gerne erneut bei der
Feuerwehr vorbeischauen könne, besteht doch die Möglich-
keit, bereits ab dem 10. Lebensjahr ein Mitglied der Jugend-
feuerwehr zu werden.
Die Lehrerin Frau Schmahl bedankte sich nochmals im Na-
men der Schillerschule sowie der Schülerinnen und Schüler
für die Möglichkeit des Besuches der Feuerwache sowie deren
interessante und detaillierte Vorstellung durch den Komman-
danten.

Kindergarten St. Michael
Am 5. Februar war es nach langer Wartezeit und vielen Vor-
arbeiten endlich so weit: Das neue Spielschiff im Außenge-
lände des Kindergartens St. Michael konnte traditionell mit
einer Schiffstaufe eingeweiht werden.
Ermöglicht wurde die Anschaffung dieses schönen Spielgerä-
tes durch die angesparten Gewinne aus mehreren Kiga-Festen
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und einem großzügigen Zuschuss der Gemeinde Brühl. Hier-
für ein herzliches Dankeschön!
Kinder, Eltern und Erzieherinnen trafen sich passend zum
aktuellen Kindergartenthema und zur Schiffstaufe als Piraten
verkleidet. Nach einem gemeinsamen Lied der Kinder und
einer kurzen Ansprache war es dann so weit: Das Schiff wurde
auf den von den Kindern ausgewählten Namen "Hoppetosse"
mit einer Gießkanne "getauft". Auch der Schriftzug wurde
dabei enthüllt. Im Anschluss daran durften die Kinder nach
Herzenslust auf dem Schiff spielen. Zur Stärkung für alle wur-
den Knabbereien, Orangensaft und Glühwein angeboten.
Wir möchten nochmals allen Helfern danken, besonders den
Papas, die mit ihrer fleißigen Arbeit den Aufbau des Gerätes
erst möglich gemacht haben.

Volkshochschule
Bezirk Schwetzingen e.V.
VHS-Veranstaltungen

Das hyperaktive Kind und seine vielfältigen Probleme
Das Aufmerksamkeits-Defizit (ADHS) ist das häufigste von
mehreren Syndromen im Kinder- und Jugendalter. Es zeigen
sich Schwächen der Aufmerksamkeit, Konzentration, Erreg-
barkeit und Unruhe und vor allem eine gesteigerte Impulsivi-
tät. Wenn ein ADHS nicht richtig diagnostiziert und behan-
delt wird, führt es meist zu erheblichen seelischen, sozialen
und schulisch-beruflichen Problemen wie Schulversagen oder
soziales Scheitern. Dieser Vortrag der Logopädin Ulrike
Horn-Rudolph am Montag, 12. März, um 20.00 Uhr, in der
Volkshochschule soll helfen, die Problematik besser zu verste-
hen, vorbeugende Therapien rechtzeitig einzuleiten und die
begleitenden Therapien verständlich zu machen. Diese Ver-
anstaltung wird in Zusammenarbeit mit der Gesundheitsiniti-
ative Schwetzingen und der Sparkasse Heidelberg durchge-
führt.

Landesgartenschau Hockenheim 1991
Einen Rückblick auf die Landesgartenschau in Hockenheim
aus dem Jahr 1991 gibt Josef Diller am Dienstag, den 13. März
mit seiner Diaschau im evangelischen Gemeindezentrum in
Brühl um 15.00 Uhr. Interessierte sind herzlich eingeladen.

Rings um den Bodensee
Zu einem Ausflug rund um den Bodensee lädt der Referent
Walter Erlewein alle Interessierten ein, per Dias dabei zu
sein. Der Vortrag findet statt am Mittwoch, 14. März, um
15.00 Uhr, im Haus der Begegnung in Ketsch. Der Eintritt
ist frei.

Unsere Kinder - Last oder Freude?
Das Kindergartenforum Brühl und die Volkshochschule la-
den ein zu einem Vortrag am Mittwoch, 14. März, um 20.00
Uhr, in den Gemeindekindergarten, Nibelungenstraße.
Thema sind die lieben Kinder, die ihre Eltern oft an die Gren-
zen ihrer Belastbarkeit bringen und darauf meist durch Be-
strafung und Machtanwendung reagieren. Je älter die Kinder
werden, desto weniger Machtmöglichkeiten haben Eltern. In
ihrem lebendigen und praxisorientierten Vortrag zeigt die Fa-
milien- und Kommunikationstrainerin und Mutter von fünf
Kindern auf, wie Erziehung mit liebevoller Grenzziehung die
uns ständig herausfordernden Verhaltensweisen der Kinder
positiv verändert. Gebühr: 5 EUR. Um vorherige Anmeldung
wird gebeten, entweder bei den örtlichen Kindergärten durch
Eintragen in die bereitliegenden Listen oder telefonisch bei
der VHS unter der Nummer 06202/20950.

Mind Maps
Zu einem Kurs über Mind Mapping, einer kreativen, effekti-
ven und vielseitigen Methode, sich Notizen zu machen, seine
Gedanken und Ideen zu organisieren, lädt die VHS ein auf
Montag, 12. März, von 18.30 bis 21.30 Uhr. Der Kursleiter
Horst Müller hat zu dieser sprachliches und bildhaftes Den-
ken kombinierten Methode ein Taschenbuch verfasst. Die
Teilnehmer/innen lernen die Grundlagen und die vielfältigen
Möglichkeiten der Technik des Mind Mapping kennen, erhö-
hen ihre Kreativität und Übersicht und erhalten Hinweise
zum Einsatz der Methode im eigenen Bereich.

Brain-Gym für Schüler/innen
Brain-Gym heißt Gehirngymnastik unter dem Motto "Lesen
ist für den Geist, was Bewegung für den Körper" wird das
Gehirn über gezielte Körperübungen und Energietechniken
aktiviert, die leicht und sehr wirkungsvoll sind. Brain-Gym
löst Lernblockaden und Prüfungsängste, verbessert die Kon-
zentration und Aufmerksamkeit, stärkt das Gedächtnis und
die Leistungsfähigkeit und hilft bei Lese- und Rechtschreib-
schwäche. Damit Körper und Geist besser koordiniert sind,
bietet die VHS hierzu ein Seminar für ein Elternteil mit Schü-
ler/in von 8 bis 12 Jahre an. An fünf Terminen von 15.00 bis
16.30 Uhr, beginnend am 13. März, lernen die Teilnehmer/
innen durch Phantasiereisen und Entspannungstechniken zu
innerer Ruhe und Ausgeglichenheit zu gelangen als Voraus-
setzung für leichteres Lernen. Der ganze Mensch wird positiv
beeinflusst, Schule und Lernen machen wieder Spaß.

Moderne Grußkarten im Dutzend einfacher
Dieser Kurs wendet sich an alle Papiergestalter, die schon
erste Erfahrungen mit dem Falzen, Schneiden und Kleben
von Karton und Papier gemacht haben und nun eine Karte
gestalten wollen, die in einer größeren Stückzahl kostengüns-
tig hergestellt werden soll. Ob Einladung zum Familienfest
wie Hochzeit, Taufe oder Kommunion, zu einem runden Ge-
burtstag, ob Menü-, Tisch- oder Dankeskarten. In diesem
Kurs lernen die Teilnehmer/innen an drei Abenden das ge-
stalterisch Machbare sowie das technisch Sinnvolle umzuset-
zen. Kursbeginn ist am Dienstag, 13. März, von 19.00 bis 21.15
Uhr, in der Schillerschule Brühl.

Moderne Grußkarten für Einsteiger
Für alle, die ihrer Briefpost eine "persönliche" Note geben
wollen. Ob Familienfest, Jubiläumsfeier oder Einladung zur
Gartenparty, dieser Kurs zeigt den Teilnehmer/innen mannig-
faltige Variationen von ausgefallenen Ideen, über effektvolle
Falttechniken bis zu einfach überraschenden Pop-up-Techni-
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ken. Kursbeginn ist Mittwoch, 14. März, um 19.00 Uhr, in der
Humboldtschule Plankstadt.

Philosophisches Café "zwei-stein"
Husserl und Bloch
Zu einem weiteren Abend des philosophischen Cafés "zwei-
stein laden Volkshochschule und Diakonieverein ein auf
Donnerstag, 15. März, um 18.00 Uhr, ins Hebelhaus, Hilda-
straße in Schwetzingen. Husserl und Bloch sind die beiden
Philosophen, die einander gegenübergestellt werden.

Schwetzingen gegen Darmkrebs
Vorsorge ist besser als Therapie
Wer jemals die Erleichterung von Patienten erlebt hat, bei
denen Darmkrebs rechtzeitig erkannt und geheilt werden
konnte, der weiß, wie sinnvoll eine regelmäßige Vorsorge ist.
Zur weiteren Aufklärung findet am Donnerstag, 15. März,
um 18.30 Uhr, im Palais Hirsch, Schlossplatz in Schwetzingen,
ein Vortrag von Prof. Dr. Birgit Kallinowski statt. Neben
Tipps zur Prävention und Therapiestrategien wird in der an-
schließenden Diskussion auf individuelle Fragen eingegan-
gen. Eintritt frei.

Glücklichsein entsteht im Kopf - über die Grundlagen eines
guten Lebensgefühls -
In diesem VHS-Vortrag am Montag, 19. März, von 19.30 bis
21.00 Uhr, soll ein anderes Verständnis von Glücklichsein vor-
gestellt werden: Glücklichsein als von innen her kommende
Empfindung kann unmittelbar erlebt werden, wenn man sich
von dem permanent in sich ablaufenden Bewertungsprozess
der Außenereignisse löst und sich mit dem tief in sich sitzen-
den Bedürfnis nach Harmonie und Freude verbindet, quasi
einen "Willen zum Glücklichsein" entwickelt. Referent ist der
Dipl.-Soziologe Martin Noll. Anmeldungen sind möglich bis
15. März bei der VHS.

Mitteilungen
anderer Behörden

Agentur für Arbeit Mannheim
Wege zur eigenen Rente - Alterssicherung für Frauen
Veranstaltungsankündigung
Das Thema "Rente" ist in aller Munde. Menschen sollen und
müssen länger arbeiten, um eine angemessene Altersrente zu
erwerben. Für Frauen stellt sich die Frage der Alterssicherung
allerdings in besonderer Form, denn Unterbrechungen der
Erwerbstätigkeit durch die Betreuung von Kindern oder von
Angehörigen verändern die Rentenansprüche.
Durch die Rentenreform werden inzwischen Kindererziehung
und auch Zeiten der Pflege berücksichtigt. Aber in welcher
Form? Hat jede Frau den Durchblick im Rentendschungel?
Thomas Tallafuss, Berater bei der Deutschen Rentenversi-
cherung, wird Frauen zum Thema Rente im Rahmen der Ver-
anstaltungsreihe "BIZ & Donna" am Dienstag, dem 13. März
2007, von 14.00 bis 16.00 Uhr im Berufsinformationszentrum
der Agentur für Arbeit Mannheim in E 1, 2 umfassend infor-
mieren.
Er wird die aktuellen gesetzlichen Rahmenbedingungen an-
sprechen, informiert über die Möglichkeiten der Rentenauf-
stockung, zum Beispiel bei einem Minijob. Er erläutert, was
sich bei Arbeitslosigkeit ändert, gibt Tipps und Anregungen
und er wird Fragen beantworten.
Für weitere Rückfragen steht Ute Kuppinger, Beauftragte für
Chancengleichheit am Arbeitsmarkt, zur Verfügung unter
Tel. 0621/165-658.
Die Teilnahme an der Veranstaltung ist kostenlos, vorherige
Anmeldung ist nicht erforderlich.

Ausbildungsoffensive der Firma Siemens
Informationsnachmittag im BIZ
Im direkten Gespräch mit den Fachleuten von Siemens Pro-
fessional Education können sich naturwissenschaftlich-tech-

nisch interessierte Schülerinnen und Schüler mit Abitur oder
Fachhochschulreife über technische sowie kaufmännische Be-
rufsbilder informieren. Vorgestellt werden die Ausbildungen
für IT-Systemkaufleute, Fachinformatiker/innen für Syste-
mintegration, Industrietechnologe/in Fachrichtung Daten-
technik/Kommunikation und Industriekaufleute. Darüber hi-
naus bietet die Firma Siemens durch die Kombination eines
Bachelor of Engineering mit der Ausbildung zum Elektroni-
ker eine besondere Alternative zum herkömmlichen Stu-
dium an.

Die Veranstaltung findet am 13. März um 14.00 Uhr im Be-
rufsinformationszentrum der Agentur für Arbeit Mannheim
(BIZ) in E 1, 2 statt. Sie bietet die Möglichkeit, direkt mit
den Fachleuten der Firma Siemens in Kontakt zu treten und
sich so in diesem Jahr die Chance auf eine Ausbildung mit
Zukunft zu sichern.

Schule fertig! Und dann?
Frühzeitiger Kontakt zur Berufsberatung zahlt sich aus
Viele Ausbildungsstellen sind schon vergeben
In den nächsten Wochen ist es so weit. Viele Schülerinnen
und Schüler stehen kurz vor ihrem Abschluss und haben alle
Hände voll zu tun, um ihre letzten, oft entscheidenden Prü-
fungen hinter sich zu bringen. "Sich jetzt auf den Abschluss
zu konzentrieren ist wichtig, denn die Noten spielen nach wie
vor bei Bewerbungen um eine Ausbildung eine wichtige
Rolle", berichtet Gabriele Ritter, die Teamleiterin der Be-
rufsberatung und Jugendlichenvermittlung, kurz U25, in der
Agentur für Arbeit Mannheim ist.

Aber der Schulabschluss ist nicht alles, was auf dem Weg in
die Berufswelt zählt. Sich frühzeitig und mit professioneller
Hilfe mit den Fragen der Berufsfindung auseinanderzusetzen
ist ein weiterer wichtiger Erfolgsfaktor.

Wer kennt sie nicht, die drängenden Fragen: "Soll ich eine
Ausbildung machen oder noch zur Schule gehen?", "Mein
Lieblingsfach ist Chemie, aber kann man da auch beruflich
was draus machen?" Oder: "Habe ich mit meinen Noten über-
haupt eine Chance auf einen Ausbildungsplatz als Arzthelfe-
rin? Und wie komme ich an die Betriebe ran?"

Diese schwierigen Fragen muss niemand alleine beantworten.
Die Berufsberatung informiert, berät und bietet Lösungen an.
"Man muss diese Angebote nur aktiv nutzen, abwarten allein
hilft da nicht", rät Gabriele Ritter.

Im vorletzten Schuljahr kommen die Berufsberater der Ar-
beitsagenturen in alle Haupt- und Realschulklassen und füh-
ren die jungen Menschen an die Instrumente und Hilfestellun-
gen zur Berufswahl heran. Ab diesem Zeitpunkt bietet es sich
an, sich regelmäßig im Mannheimer Berufsinformationszent-
rum (BIZ) in E 1, 2 zu informieren, sich durch die Berufsbera-
ter beraten zu lassen, die zahlreichen Ausbildungsbörsen im
Rhein-Neckar-Dreieck zu besuchen, um dort direkte Kon-
takte zu Betrieben zu knüpfen und das ein oder andere Prakti-
kum zu machen. "Die Realität sieht häufig anders aus. Für
viele setzt im Spätsommer die große Panik ein und wir spielen
dann Feuerwehr", berichtet Gabriele Ritter.

Dabei gilt gerade an der Schwelle von Schule zum Beruf das
Motto: "Früher Vogel fängt den Wurm." Das heißt, je früher
man sich um Ausbildungsstellen oder Praktika bewirbt, umso
größer ist das Angebot und damit die Chance auf einen Tref-
fer. Das gilt vor allem auch für Schüler mit schlechteren No-
ten, für die die Luft immer etwas dünner ist. "Dazu muss man
wissen, dass sich nur die wenigsten Betriebe erst im August/
September mit ihrer Nachwuchsrekrutierung auseinanderset-
zen. Viele Großbetriebe haben bereits jetzt ihre Ausbildungs-
stellen für dieses Jahr vergeben", erklärt Gabriele Ritter und
rät zu einem baldigen Kontakt.

Im BIZ kann jeder selbständig zum Beispiel im BerufeNet
recherchieren, Berufswahltests durchführen oder die Infor-
mationsmappen lesen. Berufsberatungstermine können tele-
fonisch unter 0621/165-340 vereinbart werden. Zudem bietet
die Berufsberatung auch Sprechstunden in den Schulen an.
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☎ ☎Bereitschaftsdienste

NOTRUFE Ärztlicher Bereitschaftsdienst Schwetzingen:
Notfallzentrale Schwetzingen und Umgebung,Polizei 110 Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9, Telefon-Nr. 19292
Die ärztliche Notfallzentrale ist dienstbereit:Polizeiposten Brühl, an Wochenenden von Freitag 19.00 Uhr bis Montag 7.00 Uhr, an

Hauptstr. 1 71282 jedem Mittwoch von 13.00 Uhr bis Donnerstag 7.00 Uhr, an Feierta-
gen vom jeweiligen Vorabend 20.00 Uhr bis zum nachfolgenden

Polizeirevier Mannheim-Neckarau, Werktag 7.00 Uhr.
Rheingoldplatz 4 (durchgehend) 0621/83397-0

Zahnärztlicher Wochenenddienst:Feuerwehr 112
von 10.00 bis 12.00 Uhr

DRK-Rettungsleitstelle 19222
Samstag, den 10.03.2007 und Sonntag, den 11.03.2007,

Ärztlicher Bereitschaftsdienst ZA Karl Münzer, Schwetzingen, Anselm-Feuerbach-Str.
Schwetzingen, Markgrafenstraße 2-9 19292 11,

Telefon 06202/12941Kreiskrankenhaus Schwetzingen
Darüber hinaus ist der Dienst habende Zahnarzt nur in dringendenBodelschwinghstraße 84-30 Fällen telefonisch erreichbar.
Der zahnärztliche Notdienstplan ist auch im Internet unterGiftnotrufzentrale Freiburg 0761/19240 www.zahn-forum.de/karlsruhe.html jederzeit abrufbar.

Frauenhaus Heidelberg 06221/833088

Frauenhaus Mannheim 0621/744242 Apotheken-Notdienst:

Telefonseelsorge 0800/1110111 Samstag, 10.03.2007
Mayerhof-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 43-Ärztlicher Akut-Dienst für
45,Privatpatienten, 24 h 01805/304 505 Telefon 06202/21808

Sonntag, 11.03.2007
Wasserturm-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 25,
Telefon 06205/4542STÖRUNGSDIENSTE:
Montag, 12.03.2007Strom
Markt-Apotheke, Ketsch, Bahnhofanlage 7,

EnBW Regional AG Telefon 06202/61920

Regionalzentrum Nordbaden Dienstag, 13.03.2007
Apotheke am Waldpfad, Plankstadt, Waldpfad 74,- Zentrale Ettlingen 07243/180-0
Telefon 06202/3409

- Störungsmeldestelle (Strom) 06222/56224 Rathaus-Apotheke, Neulußheim, St. Leoner Str. 7,
Telefon 06205/34200- Beratungsservice
Mittwoch, 14.03.2007- Bezirkszentrum Schwetzingen 06202/2774-0
Perkeo-Apotheke, Brühl, Mannheimer Str. 47,

- Servicetelefon 0800/9999966 Telefon 06202/72801

Donnerstag, 15.03.2007Gas, Wasser, Fernwärme
Central-Apotheke, Hockenheim, Karlsruher Str. 11,MVV Energie AG Mannheim 0621/290-0
Telefon 06205/7238- Service-Hotline 0800/6882255
Freitag, 16.03.2007- Notfall-Hotline 0800/2901000
Storchen-Apotheke, Schwetzingen, Mannheimer Str. 87,
Telefon 06202/12433
Der Apothekennotdienst wechselt täglich um 8.30 Uhr.

Tierärztlicher Notdienst:
In dringenden Notfällen rufen Sie bitte Ihren Haustierarzt an.
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Kirchliche
Nachrichten

Katholische Kirchennachrichten
Hl. Schutzengel Brühl
St. Michael Brühl-Rohrhof
Tel. 7631 Pfarramt und
Hausmeisterin Pfarrzentrum/Maria Trayer

Samstag, 10.03. - Vorabend vom 3. Fastensonntag
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe - mitgestaltet vom
Kirchenchor - Predigt Pfr. Maier - Haus-
kommunion

Sonntag, 11.03. - 3. Fastensonntag
Exodus 3, 1-15 1. Korinther 10, 1-12 Lukas 13, 1-9
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe - mitgestaltet vom ev.

Kirchenchor - Predigt Pfr. Maier Haus-
kommunion
11.30 Uhr Taufe

Montag, 12.03. - Betstunde
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr

Wir beten für den Frieden in der Welt.
Mittwoch, 14.03.
Pro Seniore 10.00 Uhr Wortgottesdienst - Frau Gaß
B+O-Sen.Heim 10.45 Uhr Wortgottesdienst - Frau Gaß
Hl. Schutzengel 13.30 Uhr hl. Messe mit dem Altenwerk

17.00 Uhr Rosenkranz
Donnerstag, 15.03.
St. Michael 18.00 Uhr Rosenkranz

18.30 Uhr hl. Messe
Hl. Schutzengel 20.00 Uhr Taizé-Gebet
Freitag, 16.03.
Hl. Schutzengel 15.30 Uhr Rosenkranz

16.00 Uhr hl. Messe und feierliche Aus-
sendung der Kinder und Begleiter der
Sternsingeraktion zum Beginn des Ge-
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schenk-Wochenendes in Mönchzell mit
Angehörigen. Die ganze Gemeinde ist
dazu herzlich eingeladen!

Samstag, 17.03. - Vorabend vom 4. Fastensonntag
Hl. Schutzengel 17.00 Uhr Beichte

17.30 Uhr Rosenkranz
18.00 Uhr hl. Messe

Sonntag, 18.03. - 4. Fastensonntag
Josua 5, 9-12 - 2. Korinther 5, 17-21 - Lukas 15, 1-3, 11-32
St. Michael 10.00 Uhr hl. Messe
evang. Gem.- 11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst mit

PR Gaß und TeamZentrum
St. Michael 16.00 Uhr hl. Messe in polnischer Sprache

Einladung zum Kindergottesdienst
"Engel sind Menschen mit Herz"
am Sonntag, 11. März, um 10.00 Uhr im Kindergarten St. Mi-
chael Rohrhof, Kaiserstraße, für Kinder ab dem Vorschulalter
Treffpunkt vor der Kirche!

Mit einem Kinofilm in die Stille
Auf unkonventionelle Weise lädt die Katholische Pfarrge-
meinde Ketsch in der diesjährigen österlichen Bußzeit zu ei-
ner Reise in die Stille ein. Am Montag, den 12. März, ab 19.00
Uhr wird die katholische Kirche St. Sebastian offenstehen.
Im Altarraum wird eine Leinwand stehen, auf die der Kino-
film "Die große Stille" projiziert wird. Der Film und das Am-
biente der Pfarrkirche laden ein, still zu werden, zu beten
oder einfach eigenen Gedanken nachzugehen. In unserer hek-
tischen Zeit, so Pastoralreferent Rey, kann ein solcher Kino-
film für manche Menschen eine Hilfe sein, sich auf so etwas
wie Stille und Ruhe einzulassen. Eingeladen sind alle Men-
schen guten Willens, die sich eine Zeit der Stille und Ruhe
bzw. diesen Film gönnen wollen.

Ökumenische Nachrichten
der evangelischen und katholischen
Kirchengemeinden Brühl

Ökumenischer Informationsabend "Bestattungskultur im
Wandel" - Montag, 26. März, 20.00 Uhr, Pfarrzentrum Brühl
Lange war das Thema "Sterben und Tod" und alles, was damit
vebunden ist, ein Tabuthema, das man weit von sich gescho-
ben beziehungsweise verdrängt hat.
Doch die Einstellung zu Sterben und Tod wandelt sich; viele
sind bereit, sich mit diesem unausweichlichen Thema ausei-
nanderzusetzen, um nicht unvorbereitet zu sein, wenn der Tod
in das persönliche Umfeld einbricht.
Auch die damit verknüpfte Bestattungskultur befindet sich
im Wandel und Umbruch; viele Entwicklungen und neuere
Trends sind diesbezüglich in den letzten Jahren zu beobach-
ten: anonyme Bestattungen, Einäscherung, Urnenfelder, Ur-
nenbeisetzung auf See, Friedwald ...
Viele Menschen suchen innerhalb und außerhalb der christli-
chen Kirchen nach individuellen Feiern und Ritualen zur Ver-
abschiedung und Beisetzung ihrer verstorbenen Angehörigen.
Viele sind verunsichert, was aus christlicher Sichtweise ange-
bracht und erlaubt ist oder was der Verarbeitung der Trauer
dienlich ist.
Die Kirchengemeinden greifen diese Fragestellungen auf und
laden alle Interessierten zu einem ökumenischen Informati-
onsabend rund um das Thema "Bestattungskultur im Wan-
del" ein am Montag, 26. März, um 20.00 Uhr, im Katholischen
Pfarrzentrum Brühl, Hauptstraße.
Der evangelische Pfarrer Andreas Maier und die katholische
Pastoralreferentin Martina Gaß werden die Möglichkeiten
und Haltungen der Kirchen sowie die seelsorgerlichen As-
pekte darlegen; der Brühler Bestatter Herr Hans Gredel wird
über örtliche Gegebenheiten, Entwicklungen und Möglich-
keiten heutiger Beisetzungen informieren.

Evangelische Kirchengemeinde Brühl
Ev. Pfarramt Brühl, Kirchenstr. 1, Telefon 71232, Fax Nr. 780421
Ev. Pfarramt Rohrhof, Hockenheimer Str. 3, Telefon 72618, Fax Nr. 71690
Ev. Gemeindezentrum, Hockenheimer Str. 3, Telefon 9479619

Samstag, 10.03.
10.00 Uhr Theologiekurs "Zwischen Himmel und Erde"

im Gemeindezentrum
18.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der Bi-

belwoche in der Kath. Schutzengelkirche Brühl
(Predigt: Pfarrer Maier)

Sonntag, 11.03. - Oculi
10.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der Bi-

belwoche in der Kath. Kirche St. Michael Rohr-
hof (Predigt: Pfarrer Maier)

14.00 Uhr gemütliches Beisammensein (Sonntagskaffee)
im Gemeindezentrum

Montag, 12.03.
15.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah" in den Jugendräumen

des Kindergartens Heiligenhag
Kindergruppe 3- bis 6-Jährige
Jungschar 6- bis 8-Jährige

20.00 Uhr Kirchenchorprobe im Gemeindezentrum
Dienstag, 13.03.
16.30 Uhr Jungschar "Arche Noah", 9- bis 13-Jährige, in

den Jugendräumen des Gemeindezentrums
17.30 Uhr "Footstep" Teens ab 13 Jahre in den Jugend-

räumen des Gemeindezentrums
19.30 Uhr Jugendkreis JBK in den Jugendräumen des

Gemeindezentrums
Mittwoch, 14.03.
10.00 Uhr ökum. Gottesdienst in der Seniorenresidenz Pro

Seniore (Gaß)
10.45 Uhr ökum. Gottesdienst im Seniorenzentrum B&O

(Gaß)
14.00 Uhr Altentreff im Gemeindezentrum
15.00 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 1 + 2 im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr Kinderchor im Gemeindezentrum
16.30 Uhr Konfirmandenunterricht Gruppe 3 im Gemein-

dezentrum
19.00 Uhr Passionsandacht in der Kirche (Bothe):

Matthäus 5, 3
19.30 Uhr Nachbarschaftshilfe im Gemeindezentrum: "Ich

bin bei der Nachbarschaftshilfe, na und?" - Er-
fahrungen besprechen und mögliche Lösungen
bzw. Vorgesehensweisen erörtern.

20.00 Uhr "InTakt" (Singkreis) im Gemeindezentrum
Donnerstag, 15.03.
19.30 Uhr Bläserkreis im Gemeindezentrum
Freitag, 16.03.
10.00 Uhr Spiel- und Singkreis für 0- bis 3-Jährige im

Gemeindezentrum
16.00 Uhr "Die Kirchenmäuse" für 4- bis 6-Jährige in den

Jugendräumen des KiGa Heiligenhag
17.00 Uhr Jungschar für 7- bis 12-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
18.45 Uhr Treffpunkt für 12- bis 14-Jährige in den Jugend-

räumen des KiGa Heiligenhag
Samstag, 17.03.
14.00 Uhr Tag der offenen Tür im Johannes-Kindergar-

ten Rohrhof
Sonntag, 18.03. - Laetare
11.00 Uhr ökumenischer Gottesdienst im Rahmen der

ökumenischen Bibelwoche mit anschließendem
gemeinsamen Mittagessen im Gemeindezent-
rum (Gaß und Team)

Gemütliches Beisammensein (Sonntagskaffee) entfällt
Wegen des ökumenischen Gottesdienstes mit anschließen-
dem Mittagessen im Gemeindezentrum muss das gemütliche
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Beisammensein bei Kaffee und Kuchen am Sonntag, den 18.
März, um 14.00 Uhr leider ausfallen.
Filmabend der Lob-und-Dank-Kochschule
Am Freitag, den 23. März 2007 veranstaltet die Lob-und-Dank-
Kochschule um 19.30 Uhr einen Filmabend im Evangelischen
Gemeindezentrum Rohrhof in der Hockenheimer Straße 3.
Es werden Ausschnitte des Filmes "Essen global - heute" und
anschließend der Film "Unser täglich Brot gib uns heute"
gezeigt. Beide Filme sollen eine Orientierungshilfe für den
Verzehr von schmackhaften und gesunden Lebensmitteln für
den Endverbraucher sein.
Der erste Film zeigt, wie verschwenderisch und gleichgültig,
gesteuert durch unser Kaufverhalten, die Lebensmittelgroßin-
dustrie mit knallharten, globalen Marktgesetzen oft allzu
sorglos mit Lebensmitteln, deren Vermarktung sowie der
Überproduktion umgeht.
Die Filme motivieren - ohne das andere zu verteufeln - zum
Kauf auf dem hiesigen Wochenmarkt, bei den wenigen noch
am Ort ansässigen Bäckern, Metzgern, Gemüsehändlern so-
wie dem persönlich geführten Einzelhandel.
Der zweite Film "Unser täglich Brot gib uns heute" macht auf-
merksam auf regionale Lebensmittel der Saison und zeigt Brüh-
ler Kornfelder, Vollkornbrot mit selbst gemahlenem Mehl von
einer Brühler Familienbäckerei, artgerechte Rohrhofer Tierhal-
tung, Gemüseanbau eines Kurpfälzer Bauernhofes sowie inter-
nationale Gewürze, Wein, Kräuter und vieles mehr.
Dieser Filmabend führt seine Besucher mit Taktgefühl zu ei-
ner Sensibilisierung des bewussten Essverhaltens, zu mehr
echter Gaumenfreude und Gesundheit beim Essen daheim,
gerade in der Fastenzeit.
Die Veranstaltung ist kostenlos. Für eine Spende am Ausgang
zur Renovierung der Evangelischen Kirche Brühl bin ich
dankbar.
Alle Brühler Bürger, alle, die aktiv in den Kirchengemeinden
und Vereinen, im evangelischen und katholischen Kirchen-
bzw. Pfarrgemeinderat, in den Kirchenchören, in der Landes-
kirchlichen Gemeinschaft, in der Kolpingsfamilie, im evang.
Männerkreis, in der kath. Frauengemeinschaft, in der Frauen-
runde, dem VdK, der Arbeiterwohlfahrt, dem BDS, dem
Hausfrauenbund tätig sind, sowie alle Freunde der Lob-und-
Dank-Kochschule aus nah und fern sind herzlich eingeladen.
Dieter W. Schlupp

Fahrt zum Evangelischen Kirchentag 2007 nach Köln
vom 6. bis 10. Juni

Die Kirchengemeinden Eppelheim, Plankstadt und Ofters-
heim bieten eine Gruppenfahrt zum Kirchentag für Jugendli-
che (ab 16 J.) und Erwachsene an - auch für Interessierte aus
den umliegenden Gemeinden.

Für weitere Infos und Rückfragen (z.B. auch bzgl. Familien-
karten) steht Gemeindediakonin Margit Rothe zur Verfügung
(Tel. 06221/7570236). Ansonsten finden sich allgemeine Infos
unter www.kirchentag.de. Anmeldung bis spätestens 16. März
in den Pfarrämtern Plankstadt (Telefon 21565) und Eppel-
heim (Telefon 06221/760027) möglich.

Ein Vorbereitungstreffen findet statt am Mittwoch, 23. Mai,
um 20.00 Uhr, in Eppelheim.

Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl
Kontakt: www.lkg-bruehl.de

Sonntag, 11. März
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdien im evangelischen

Gemeindezentrum

Montag, 12. März
19.30 Uhr "Das Wohnzimmer" für junge Erwachsene

- Reden über Gott und die Welt -

Dienstag, 13. März
19.30 Uhr JBK Jugendbibelkreis (ab 15 Jahre)

im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Donnerstag, 15. März
20.00 Uhr Bibelgesprächskreis

Nehemia 3, 1-32
im evangelischen Gemeindezentrum,
Jugendraum

Sonntag, 18. März
18.30 Uhr Gemeinschaftsgottesdienst im evangelischen

Gemeindezentrum

all-in
- das monatliche Jugendevent für Jugendliche ab 14 Jahre.

Mit Spaß an der Freude! Wenn du dich angesprochen fühlst,
komm vorbei, schau’s dir an, erleb’ es selbst.

Wann? Samstag, 10.03., ab 18.00 Uhr
Ort: Jugendraum im ev. Gemeindezentrum

Infos: www.lkg-bruehl.de, Tel. 06202/947086
Veranstalter: Ev. Kirche und Landeskirchliche Gemeinschaft
Brühl & Rohrhof

Parteien

Brühl-Rohrhof
www.bruehl-baden.de/SPD

Jahreshauptversammlung am 30. März mit
Prof. Weisskirchen
Tornados in Afghanistan, Bombenanschläge im Irak, brennende
Züge in Kaschmir, Pollonium in der GUS und die Marine im
Libanon, dies alles sind Schlagzeilen aus den letzten Wochen.
Die SPD Brühl-Rohrhof freut sich, mit Prof. Gert Weisskirchen
einen kompetenten Ansprechpartner für den aktuellen Themen-
kreis "Deutschland als Friedensmacht?" gewonnen zu haben.
Die Jahreshauptversammlung findet am 30.03. ab 19.30 Uhr
in der Gaststätte "Eulenspiegel" statt.

Für den Ortsverein
Hans Zelt



Freitag, 9. März 2007 Brühler Rundschau Nummer 10 / Seite 11

Kulturelles
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Samstag, 17. März 2007, 19.00 Uhr, Festhalle
Sonntag, 18. März 2007, 18.30 Uhr, Festhalle
Samstag, 24. März 2007, 19.00 Uhr Festhalle
Sonntag, 25. März 2007, 18.30 Uhr, Festhalle

Das KJG-Theaterensemble
spielt anlässlich der 850-Jahr-Feier der Gemeinde

"Die Retter der Tafelrunde"

Ritter im Anmarsch auf die Festhalle

Zur Zeit der ersten Kreuzzüge nähert sich eine
Gruppe marodierender Ritter der Grafschaft Brühl,
auf der Reise nach Jerusalem, um die Stadt vor den
Barbaren zu retten.
Der Kreuzzug kann jedoch nur fortgesetzt werden,
wenn die Tafelrunde vollständig ist. Deshalb hoffen
die Ritter Tankred, Siegfried, Friedrich und Char-
les, in der Festhalle ein paar Ritter aus dem Publi-
kum, oder besser gesagt dem Nachschub, mit auf
die Reise nehmen zu können. Sehnsüchtig erwartet
wird außerdem der Schwarze Ritter Heinrich.
Wer wird der "Retter der Tafelrunde" werden? Wie wäre es mit Ihnen?
Auf geht’s zum kurzweiligen Ritterspektakel in der Brühler Festhalle. Es erwarten Sie nicht nur
Bogenschießen, Schwert- und Drachenkämpfe, auch die Liebe kommt nicht zu kurz.

Eintritt: 4 bis 8 EUR, AK + 1 EUR

Kartenvorverkauf: Bücherinsel, Am Lindenplatz, Tel. 77713;
Rathauspforte, Tel. 2003-0
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Vereine

Stammtisch franco-allemand

Der deutsch-französische Stammtisch lädt zu seinem nächsten
Treffen, diesmal am Dienstag, den 20. März 2007, ab 20.00
Uhr im "Brühler Hof", Brühler Str. 47, ein. Auch Neugierige,
die nicht so gut Französisch können, sind willkommen.

Deutsches Rotes Kreuz
Ortsverein Brühl

Kurse beim Roten Kreuz
Lehrgang Sofortmaßnahmen am Unfallort
Hockenheim, Rettungswache Talhaus
am Samstag, 17.03.2007, von 9.00 bis ca. 16.00 Uhr
Der Lehrgang ist Voraussetzung zum Erwerb des Pkw-Füh-
rerscheins.
Der Lehrgang ist kostenpflichtig. Auskunft und Anmeldung
über das DRK-Ausbildungszentrum Mannheim unter Tel.
0621/8337048 in der Zeit von 8.30 bis 11.30 Uhr. w.w.
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Jahrgang 1936/37
Die Jahrgangsangehörigen treffen sich am Mittwoch, 28. März
2007, 17.00 Uhr, zu einem gemütlichen Beisammensein in der
Speisegaststätte "Dorfschänke" in Brühl-Rohrhof, Rheinauer
Straße 44 (neben dem Plus-Markt).
AK

Frauensingkreis Brühl
Jahreshauptversammlung

Die für Donnerstag, den 22. März 2007 vorgesehene Jahres-
hauptversammlung des Frauensingkreises Brühl wird auf
Montag, 16. April 2007, 19.30 Uhr, verschoben.
tk

Gesangverein Konkordia
1859 Brühl e.V.
Generalversammlung

Die diesjährige Generalversammlung findet am Donnerstag,
22. März 2007, ab 19.00 Uhr im Vereinslokal "Alter Bahnhof"
statt. Hierzu sind alle Mitglieder eingeladen.

Die Tagesordnung umfasst folgende Punkte:
1. Eröffnungslied
2. Feststellung der ordnungsgemäßen Einberufung

und Beschlussfähigkeit
3. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
4. Totengedenken
5. Ehrungen für fleißigen Singstundenbesuch
6. Bericht des Schriftführers
7. Bericht des Kassiers
8. Bericht der Kassenprüfer
9. Entlastung des Kassiers und der Vorstandschaft

10. Ausblick/Terminkalender 2007
11. Anträge und Verschiedenes
12. Schlusslied
Anträge zur Tagesordnung sind schriftlich an den 1. Vorsit-
zenden Franz-Willi Wirtz, Eppelheimer Str. 4A, 68775
Ketsch, zu richten.
Der Vorstand

Hausfrauenverein Brühl-Rohrhof e.V.
Der nächste Halbtagesausflug findet am 4. April statt. Ziel ist
eine Modenschau in Stuttgart. Abfahrt 12.00 Uhr am Rathaus,
wenige Minuten später an den bekannten Haltestellen Nibe-
lungenstraße und Siedlung. Anmeldungen bitte umgehend bei
I. Wagner-Siebecker.
Für die Reise nach Sizilien vom 18. bis 25.04.2007 ist die Rest-
zahlung fällig. Bitte zahlen Sie den Betrag bis zum 15.03.2007
auf das Konto des Hausfrauenvereins bei der Sparkasse, Nr.
9009337, BLZ 672 500 20, ein.
ms

Siedler- und Eigenheim-Gemeinschaft
Brühl und Rohrhof e.V.
Jahreshauptversammlung

Am Samstag, 24. März 2007, 15.00 Uhr, findet die Jahres-
hauptversammlung im "Sport-Pavillon", Am Schrankenbu-
ckel, statt. Auf der Tagesordnung stehen Jahresbericht, Eh-
rungen und Satzungsänderung.
Anträge sollen schriftlich bitte bis 15. März 2007 an die 1.
Vorsitzende W. Arnold gerichtet werden.

Neben Mitglieder sind auch interessierte Mitbürger eingela-
den, denn als Mitglied im Verband Wohneigentum e.V. ge-
hört man einer großen Solidargemeinschaft mit über 360.000
Familien in allen Bundesländern an.
K.A.

CV "Die Rohrhöfer Göggel" e.V. Brühl

Die
Rohrhöfer

Göggel
  e. V.

"Göggelgarde" beginnt wieder mit dem Training
Nach einer kurzen Erholungspause beginnen unser Garden
wieder mit dem Training. Interessierte Mädchen und Jungs
sind in allen Garden herzlich willkommen. Die Trainerinnen
und Betreuer freuen sich über jedes neue Gardemitglied, aber
auch die "alten" Gardemädchen heißen jeden Neuzugang
willkommen.
Das Training unserer Garden findet immer in der Schulsport-
halle Rohrhof, Schulstraße, statt.

Trainingszeiten sind:
Showkids 4 bis 6 Jahre und Jugendgarde 6 bis 10 Jahre:
ab Mittwoch, 21.03., 17.00 bis 19.00 Uhr
Juniorengarde 11 bis 14 Jahre:
ab Montag, 12.03., 18.00 bis 20.00 Uhr
Seniorengarde ab 15 Jahren:
ab Mittwoch, 21.03., 19.30 bis 21.30 Uhr

Erste Elferratssitzung nach der Kampagne

Die erste Elferratssitzung nach der Kampagne findet am
29.03.2007 um 20.30 Uhr im "Brühler Hof" statt. Um zahlrei-
ches Erscheinen wird gebeten.
bm

Katholisches Altenwerk Brühl-Rohrhof
Das Leitungsteam lädt zu einem interessanten Vortrag am
Mittwoch, 14. März 2007, um 14.30 Uhr ins Pfarrzentrum ein.
Frau Apothekerin Angela Renkert wird über den "richtigen
Umgang mit Beipackzetteln" bei Medikamenten wichtige In-
formationen geben.
Zuvor wird in der Schutzengelkirche zur monatlichen Eucha-
ristiefeier für ältere - aber auch jüngere - Menschen um 13.30
Uhr herzlich eingeladen.
Der Fahrdienst für Gehbehinderte wird von Frau Maria Be-
cker, Tel. 72308, wahrgenommen.

Katholische Frauengemeinschaft
Rohrhof
Termine im März
Montag, 12.03., um 14.30 Uhr
im Raum über der Sakristei, Gesprächsrunde
Thema: Charismen leben - Kirche sein

Donnerstag, 22.03., um 18.30 Uhr

Gemeinschaftsmesse, anschl. Mitarbeiterinnensitzung

Samstag, 24.03., um 17.00 Uhr

ewige Anbetung (Hl. Schutzengel)
ms

Einladung zu einem Dokumentarfilm

am Montag, 12. März, um 19.00 Uhr in die Kath. Pfarrkirche
Ketsch. Es wird der mehrfach ausgezeichnete Film "Die große
Stille" über das Leben des Karthäuser-Ordens und sein
Schweigegelübde gezeigt.
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Oldtimer-Stammtisch Brühl Baden i.G.
Der Oldtimer-Stammtisch trifft sich am Dienstag, 13.03.2007,
um 19.30 Uhr in der "Dorfschänke", Rohrhof.
Und wie immer ist jeder herzlich willkommen. Es gibt nur
eine einzige Einschränkung: Ihr Oldtimer muss mindestes 30
Jahre alt sein.

Trapper & Indianer Interessengemeinschaft Brühl
Es werden alle Mitglieder gebeten, sich am Samstag um 10.00
Uhr auf der "Crazy Ranch" in Brühl einzufinden. Es steht
wieder ein Arbeitseinsatz auf dem Programm (wetterabhän-
gig). Dies gilt auch für alle folgenden Samstage.
Ab Sonntag, 11.03.2007, treffen wir uns ab 14.00 Uhr - jeden
Sonntag - bei Josef und Sonja. Wir werden dort wieder fürs
Hobby arbeiten
U.S., Schriftführer

Bewegung Sport Gesundheit bei der
BEHINDERTENSPORTGRUPPE BRÜHL e.V.

Jahreshauptversammlung 2007

Am Samstag, 31. März 2007, um 14.30 Uhr findet im Neben-
zimmer des Fußballvereins Brühl, Schrankenbuckel, die dies-
jährige Jahreshauptversammlung statt. Wir bitten um zahlrei-
ches Erscheinen.

TanzSportClub Kurpfalz e.V.

Am Sonntag 11.03.2007, richtet der TanzSportClub Kurpfalz
e.V. ein Tanzturnier aus. Start ist um 14.00 Uhr in der Brühler
Festhalle. Eintritt frei.
Das Turnier beinhaltet drei Klassen und startet mit der Klasse
Sen. IC, Beginn 14.00 Uhr. Ab 15.30 Uhr startet die Klasse
Sen. IB und ab 17.00 Uhr dann die Klasse Sen. IIIA.
21 Paare werden an den Start gehen. Für Getränke und Essen
ist gesorgt. Der TanzSportClub Kurpfalz e.V. hofft auf großes
Interesse in der Region.

Sportgemeinde Brühl
Abteilung Schützen

Termine März
09.-11.03. DM Bogen Halle in Mülheim/Ruhr
11.03. Relegation Oberliga BSV in Pforzheim
12.-18.03. EM Luftdruckwaffen Deauville/F
16.03. Schießleitersitzung, 19.00 Uhr
16.03. Jugendausschusssitzung BSV Leimen
26.03. Meldeschluss AEV und Rangliste der Jugend
31.03./ Relegation Landesliga BSV Pforzheim
01.04.
30.03. Beginn Ostereierschießen

Schießzeiten:
Freitag, 30.30., 19.00 - 21.00 Uhr
Samstag, 31.03., 14.00 - 17.00 Uhr
Sonntag, 01.04., 09.30 - 17.00 Uhr
Mittwoch, 04.04., 19.00 - 21.00 Uhr
Ostersamstag, 07.04., 14.00 - 17.00 Uhr
Ostersonntag, 08.04., 09.30 - 17.00 Uhr
Ostermontag, 09.04., 09.30 - 17.00 Uhr

Country Club Brühl
Buffalo’s
Infos an die Mitglieder!

Clubabend Freitag, 09.03.2007, ab 19.00 Uhr

im Saloon der Buffalo-Ranch

Samstag, 10.03.2007

Frankreichaufenthalt ab 19.00 Uhr

Sonntag, 11.03.2007, ab 15.00 Uhr

Kaffee- und Kuchennachmittag im Saloon der Buffalo-Ranch

Vorankündigung:

Freitag, 23.03.2007, Reilingen, "Neue Krone",
Country- und LineDance-Abend

Heini-Langlotz-Lauf

Am Sonntag, den 11. März fällt der Startschuss zum 1. Brühler
Volkslauf mit Rahmenprogramm.
Der Bambinilauf 1 x 850 m für die Kleinsten startet um 10.30
Uhr, anschließend folgt der Fun Run um 10.45 Uhr mit 3,4
km, danach starten die Jubiläumsstaffeln um 11.30 Uhr mit 4
x 850 m, bevor dann um 12.15 Uhr der Start zum Hauptlauf
über 10 km erfolgt.
Da mit einer großen Teilnehmerzahl (ca. 500) gerechnet wird,
kann es im Bereich der Sporthalle Schillerschule und des Hal-
lenbades zu Engpässen bei den Parkplätzen kommen. Wir
bitten deshalb die Besucher und die Benutzer des Hallen-
bades, nicht mit dem Auto zu kommen. Die Zufahrt ist jedoch
jederzeit möglich, da die Läufe nicht direkt am Hallenbad
bzw. der Sporthalle vorbeiführen.
Alle Anwohner in den betroffenen Straßen hinter der Schil-
lerschule bitten wir für eventuelle Unannehmlichkeiten be-
reits heute um Entschuldigung und hoffen auf ihr Verständ-
nis. Schauen Sie doch einfach bei den Läufen vorbei und ge-
ben Sie diesem Event einen schönen Rahmen.
Für Essen und Trinken ist gesorgt - wir freuen uns auf Sie.
CS

Fußballverein 1918 Brühl e.V. 1918

F.V.

Abteilung Fußball

Fußball-Kreisklasse:
FV Brühl - MFC Phönix Mannheim 4:2 (1:1)
Durch eine geschlossene Mannschaftsleistung und einem er-
neuten "Doppelpack" von Lindon Imeri erkämpfte sich der
FV Brühl in der Fußball-Kreisliga einen verdienten 4:2-Erfolg
über Phönix Mannheim. Dabei musste die Schäfer-Elf zwei-
mal einem Rückstand hinterherlaufen, bewies aber Moral und
kämpfte sich jedes Mal zurück ins Spiel.
Wie schon in Lindenhof geriet der FVB nach einem Fehler
in der Hintermannschaft früh in Rückstand, Ersoy Yilmaz
schoss völlig frei vor Stefan Knebel zum 0:1 ein (14.). Die
Führung der Gäste-Elf hatte allerdings nicht lange Bestand,
nach einer Flanke von Stefan Schmitt war Lindon Imeri zur
Stelle und besorgte per Kopf den 1:1-Ausgleich (17.). Nur
zwei Minuten später war Schmitt erneut der Flankengeber,
aber dieses Mal setzte Imeri den Ball knapp am Tor vorbei.
Auch in der 24. Minute hatte Imeri kein Glück, nach einem
Eckstoß landete der Ball letztendlich bei ihm, Phönix Keeper
Torsten Fahrbach verhinderte aber einen weitern Treffer.
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Nach Wiederanpfiff war die Brühler Defensive zunächst er-
neut nicht im Bilde, Schlussmann Stefan Knebel verhinderte
mit einer Fußabwehr gegen Yalcin zunächst den erneuten
Rückstand (48.). Keine Chance hatte er, als Tamer Duran
einen in die Mitte abgewehrten Ball direkt aus der Luft nahm
und mit einem Sonntagsschuss zum 1:2 ins Brühler Tor häm-
merte (60.). In der Folgezeit machten sich für Brühl die Ein-
wechslungen Daniele Parisi und Dennis Simon bezahlt, so
sorgte Simon über die linke Seite für viel Druck. Er setzte er
sich in der 67. Minute gegen zwei Mannheimer durch, flankte
präzise nach innen, wo er mit Christoph Popp einen dankba-
ren Abnehmer fand, der Ball landete von seinem Kopf zum
2:2-Ausgleich im Gäste-Kasten. Lindon Imeri brachte die
Gastgeber schließlich mit seinem zweiten Treffer erstmals in
Führung. Nach einem abgefälschten Freistoß von Stefan
Schmitt schoss er aus fast unmöglichem Winkel zum 3:2 ein.
Und auch Daniele Parisi erzielte wie schon in der Vorwoche
sein Tor. Er tanzte im Strafraum zwei Gegenspieler samt Tor-
wart Fahrbach aus und sorgte mit seinem Treffer zum 4:2 für
die endgültige Entscheidung (89.).

Fußball-Kreisklasse A:
FV Brühl II - SC Rot-Weiß Rheinau 1:3 (0:2)
Starker Beginn des Tabellenzweiten aus Rheinau, denn be-
reits in der 4. Minute erzielte Musie Sium mit einem Freistoß
die Führung für die Rot-Weißen, die danach auch mehr vom
Spiel hatten, da das Brühler Mittelfeld zu schnell die Bälle
im Spielaufbau verlor.
In der 44. dann erneut Rheinau, die von einem FVB Ballver-
lust profitierten, den Ball schnell auf die rechte Seite zu
Bayirli brachte und der diesen in den Rücken der Brühler
Abwehr auf Paschaloglu spielte, der sich nicht zweimal bitten
ließ und das 0:2 erzielte.
Wie verwandelt kamen die Brühler jedoch aus der Kabine
und nicht mal 60 Sekunden waren gespielt, da spielte Pabst
auf Hopfauf, der den Ball aus 14 m einnetzte. Der FVB spielte
nun druckvoll auf das Rheinauer Tor und Montemitro hatte
eine gute Chance, scheiterte jedoch aus 3 m. Leider ließ die
Disziplin nach und Palazzo musste in der 70. Minute mit Rot
vom Platz. Dadurch ließ der Druck nach und Rot-Weiß
Rheinau kam wieder auf. In der 75. Minute dann nach einem
Konter das 1:3 durch Kadrii. Dennoch hätte der FVB einen
Teilerfolg erzielen können, Pabst scheiterte mit einem
schwach geschossenen Elfmeter an Zuber und derselbe Spie-
ler dann in der 89. Minute an der Latte. Dazwischen gab es
Gelb-Rot für den FVB Spieler Parisi und den Rheinauer
Progl. Brühl verschenkte nun innerhalb einer Woche gegen
die Spitzenmannschaften wichtige Punkte und taucht nun für
einige Zeit im Mittelfeld ab.

Vorschau:
FV Brühl spielt in Neckarau

Der FV Brühl steht in der Fußball-Kreisliga am Sonntag um
15.00 Uhr vor einer hohen Auswärtshürde. Die Schäfer Elf
gastiert beim VfL Neckarau, wo ja bekanntlich Brühls Ex-
Trainer Uwe Müller für den Rest der Runde die Mannschaft
übernommen hat. Da mit Harald Kunz, David und Frank
Müller auch drei Ex-Brühler die Kickstiefel für den VfL
schnüren und diese hoch motiviert zu Werke gehen werden,
ist mit einer interessanten Begegnung zu rechnen.
Die zweite Mannschaft ist nach zwei Niederlagen gegen Spit-
zenteams der Kreisklasse A unter Zugzwang, wird es aller-
dings ebenfalls am Sonntag um 15.00 Uhr in Edingen nicht
leicht haben, denn die Fortuna scheint im neuen Jahr einen
guten Lauf zu haben.

Juniorenspiele:
Samstag, 10.03.2007
A-Jun., 16.00 Uhr FVB - Spvgg Amicitia Viernheim
D1-Jun., 13.00 Uhr FVB - VfR Mannheim 1
B-Jun., 14.30 Uhr SV 08 Waldhilsbach - FVB
C-Jun., 14.00 Uhr FV Fortuna Heddesheim - FVB

vm

Abteilung Leichtathletik
Am vergangenen Wochenende lieferte sich der Leichtathle-
tik-Nachwuchs aus der Region beim Schülerhallensportfest in
Reilingen spannende Wettkämpfe. Vom FV Brühl gingen in
der Altersklasse M10 Elia Damian und Dominic Schieszl an
den Start. Elia sprintete beim 35-m-Lauf in den A-Endlauf
und belegte dort in 6,6 Sekunden den 4. Platz. Im Weitsprung
landete er nach 2,60 m auf Platz 7. Einen Platz vor ihm ran-
gierte Dominic, dem ein Satz auf 2,73 m gelang. Im B-Endlauf
über 35 m erreichte Dominic in 6,7 Sekunden den 2. Platz.
In der Altersklasse W11 mischte Anna Fertig munter mit. Sie
konnte sich im Weitsprung über eine Weite von 3,10 m und
den damit verbundenen 6. Platz freuen. Im B-Endlauf des 35-
m-Sprints musste sie sich in 6,7 Sekunden nur ganz knapp
geschlagen geben und belegte den guten 2. Platz.

Turnverein Brühl 1912 e.V.

TV Brühl 1912 e.V.
Kameradschaftskreis
Am kommenden Dienstag, 13. März, trifft sich der Kamerad-
schaftskreis um 17.00 Uhr im Nebenzimmer des TV-Clubhau-
ses. Rechtsanwalt Joachim Bosle spricht über das Thema Pa-
tientenverfügung. Gäste sind willkommen.

Abt. Handball

Nur 46 Stunden nach dem 22:17-Heimsieg gegen Birkenau
mussten die Damen des TV Brühl bei ihrem Gastspiel in
Viernheim eine ebenso unerwartete wie auch unnötige 18:20
(7:8-)Niederlage einstecken. Unnötig deshalb, weil die Brüh-
lerinnen im Gegensatz zu den kampfstarken Gastgeberinnen
einen zumeist schwarzen Tag erwischt hatten. Neben vielen
technischen Fehlern und Ballverlusten sorgte die schwache
Wurfausbeute des TV Brühl dafür, dass der keineswegs über-
mächtige Gegner immer besser ins Spiel kam. Nach der 8:7-
Pausenführung des TSV Viernheim keimte in der zweiten
Halbzeit nochmals Hoffnung auf, als der TVB erstmals in
diesem Spiel mit 10:9 in Führung ging. Der endgültige Knack-
punkt im Brühler Spiel dann Mitte der zweiten Hälfte. Nach
einem 2-Tore-Vorsprung der Brühlerinnen erzielten die Gast-
geberinnen fünf Tore in Folge. Diesen Vorsprung verteidigte
der TSV bis zum Schluss, zumal der TVB in der Endphase mit
mehreren Holztreffern das Glück nicht auf seiner Seite hatte.
TV Brühl: Schmahl, Zimmermann; Indus, Siebenlist (7/2),
Pietsch (1), Götzendorfer (2), Büchner, A. Neumüller (4), I.
Slawik (2), Hemmerich (2)
ako

Jugendabteilung

Ergebnisse vom Wochenende 3./4. März 2007

wD-Jugend - SG Heddesheim 20:9
mD-Jugend - SG Horan 21:21

Handballvorschau
Samstag, 10.03.2007
11.00 Uhr, Jahn: Minispieltag SG Horan
17.00 Uhr, Brühl: mD-Sonderstaffel - SG Sandhofen I
18.30 Uhr, Brühl: Herren - TB Reilingen Ib
Bei einem Spiel der Herren gegen TB Reilingen kann vorzei-
tig der Aufstieg in die Kreisliga gefeiert werden. Bei gleicher
konzentrierter Spielweise wie im letzten Auswärtsspiel gegen
den TSV Viernheim ist mit einem Sieg zu rechnen. Die Mann-
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schaft freut sich auf zahlreiche Unterstützung und Anfeue-
rung von der Tribüne.

Sonntag, 11.03.2007

12.30 Uhr, Brühl: wA-Jugend - SG Horan
14.00 Uhr, Brühl: mB-Jugend - TB Reilingen 1b
15.30 Uhr, Brühl: wD-Jugend - Post SG Mannheim
16.45 Uhr, Brühl: wB-Jugend - JSG Bergstraße
18.30 Uhr, Brühl: Damen - Post SG Mannheim

Abt. Tischtennis

Alle Spiele auf einen Blick
Ergebnisse Herren
Freitag, 02.03.2007
20.00 Uhr: TTG EK Oftersheim 4 - TV Brühl 3 3:9
20.15 Uhr: TV Brühl 4 - TV Altlußheim 2 9:2
Sonntag, 04.03.2007
09.00 Uhr: TSV Sulzbach - TV Brühl 1 2:9

Vorschau Schüler:

Samstag, 10.03.2007
10.00 Uhr: TTC Hockenheim 1 - TV Brühl 2
14.00 Uhr: TV Brühl - TTV Weinheim-West 2

Vorschau Herren:

Freitag, 09.03.2007
19.45 Uhr: TTG EK Oftersheim 6 - TV Brühl 4
Samstag, 10.03.2007
18.00 Uhr: SV Rippenweier - TV Brühl 1
Dienstag, 13.03.2007
20.15 Uhr: TV Brühl - TTC Reilingen 3

Sportverein Rohrhof 1921 e.V.
Einladung zur Generalversammlung
am Freitag, 9. März 2007, um 20.00 Uhr
im Vereinshaus des SV Rohrhof
Wir laden alle Mitglieder des Sportvereins Rohrhof zur Gene-
ralversammlung recht herzlich ein. Bitte merken Sie sich die-
sen Termin vor.
Die Tagesordnung ist wie folgt von der Vorstandschaft festge-
legt worden:
1. Begrüßung
2. Berichte der Vorstandschaft
3. Bericht der Kassenrevisoren
4. Entlastungen
5. Berichte der Abteilungen
6. Neuwahlen
7. Verschiedenes
Die Vorstandschaft
Hans Hufnagel, 1. Vorsitzender

Kursangebote

In Kooperation mit dem Sportverein Rohrhof 1921 e.V. wer-
den in der Turnhalle des SV Rohrhof in der Gartenstraße 45
wieder Gesundheitsangebote der AOK angeboten. Der Kurs
"Nordic Walking für belastbare Einsteiger" beginnt am
Dienstag, 13.03.2007, von 17.00 bis 18.00 Uhr, und geht über
zehn Wochen. Ebenfalls zehn Wochen dauert der am Mitt-
woch, den 14.03.2007, von 18.00 bis 19.00 Uhr beginnende
Kurs "Sanftes Rückentraining I".
Anmeldung und Infos am AOK-Kundencenter Schwetzingen,
Carl-Theodor-Str. 1, Tel. 06202/9336-0 (E-Mail: kc.Schwetzin-
gen@bw.aok.de).

Abteilung Ski und Freizeit
19. Skifreizeit vom 11. bis 16.03.2007
Am kommenden Sonntag, 11.03.2007, startet die Skiabteilung
des Sportvereins Rohrhof wieder zu ihrer alljährlichen Ski-

freizeit nach Großarl im Salzburger Land. Die 27 Teilnehmer
werden dort bereits zum 12. Mal im Berggasthof "Alpenta-
verne" inmitten des Skigebiets Großarl/Dorfgastein in ca.
1.200 Metern Höhe Quartier beziehen und bis Freitag,
16.03.2007, untergebracht sein. Unter anderem werden dort
auch wieder die Vereinsmeisterschaften im Riesenslalom aus-
gefahren. Bleibt zu hoffen, dass aufgrund der milden Witte-
rungsbedingungen in diesem Winter die Schneeverhältnisse
ausreichend sind. Abfahrt mit dem Bus ist am frühen Sonntag-
morgen um 6.00 Uhr.
T.K.

Fußballvorschau:
Heimspiel gegen FC Germania Friedrichsfeld
Am kommenden Sonntag empfängt der SV Rohrhof in einem
Heimspiel den FC Germania Friedrichsfeld und möchte mit
einem Sieg den vierten Tabellenplatz in der Kreisliga A ver-
teidigen. Dies ist durchaus realistisch, da die Gäste in der
unteren Tabellenregion rangieren. Spielbeginn ist um 15.00
Uhr.
Die zweite Mannschaft empfängt um 13.00 Uhr den Tabellen-
vorletzten FK Sloga Mannheim und könnte sich mit einem
Heimsieg ein wenig Luft im Abstiegskampf machen.
Die C-Junioren spielen am Samstag um 14.00 Uhr bei Rot-
Weiß Rheinau, während die B-Junioren um 14.00 Uhr die SG
Oftersheim und die A-Junioren um 15.40 07 Mannheim emp-
fangen.
T.K.

Abteilung Leichtathletik
In Reilingen sehr erfolgreich abgeschnitten
Beim kreisoffenen Schüler-Hallensportfest nahmen wir mit
einer kleinen Mannschaft teil. In der Altersklasse M14 war
Sven Stumpf am Start. So siegte Sven im Hochsprung mit
guten 1,44 m. Beim Kugelstoßen war ihm ebenfalls der Sieg
nicht zu nehmen. Er stieß die Kugel auf 9,90 m. Im 35-m-
Endlaug sprintete er in 5,1 Sekunden zum Sieg. Philipp See-
ger, M11, belegte im Weitsprung mit 3,36 m den dritten Platz
sowie im A-Endlauf in 5,9 Sekunden einen ausgezeichnete 2.
Rang. Jochen Gruber, M8, belegte im Weitsprung sowie im
Sprint bei einer großen Teilnehmerzahl Mittelfeldplätze.
Unser zweites Aushängeschild war an diesem Nachmittag
Mathias Werwie, M7. So siegte er souverän mit 2,98 m im
Weitsprung. Auch im A-Endlauf war Mathias eine Klasse für
sich. Er lief die 35 m in 6,0 Sekunden vor dem Zweitplatzier-
ten, der auf 6,8 Sekunden kam. Auch Sophie Schalasta, W14,
zeigte sich in guter Form. Sie gewann den 35-m-A-Endlauf in
3,5 Sekunden. Im Hochsprung sowie im Kugelstoßen belegte
sie Mittelfeldplätze. Auch Anna Werwie, W12, konnte mit
ihren gezeigten Leistungen zufrieden sein. So belegte sie im
Weitsprung in einem großen Teilnehmerfeld mit 3,55 m den
7. Rang. Im A-Endlauf wurde Anna mit 6,0 Sekunden Vierte.
Unsere Jüngste Julia Gruber, W6, zeigte sich ebenfalls in gu-
ter Form. So belegte sie im Weitsprung mit 1,33 m den dritten
Platz und kam im Sprint in 9,3 Sekunden auf den vierten
Rang.
Li.

Angelsportverein Brühl 1965 e.V.
Arbeitseinsatz am Vereinsheim

Am morgigen Samstag findet ein Arbeitseinsatz am Vereins-
heim statt. Da diverse Arbeiten im Außenbereich anstehen,
wäre es gut, wenn sich möglichst viele Helfer um 9.00 Uhr
treffen könnten.

Jahresrückblick 2006

Auch in diesem Jahr hat Sportkamerad Karl Lang einen kurz-
weiligen Jahresrückblick in Form einer Bilderpräsentation zu-
sammengestellt. Gezeigt werden die Highlights des vergange-
nen Jahres am Sonntag, 18. März, um 10.00 Uhr im Ver-
einsheim.
www.avs65.de
J.R.
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Kegelverein 1974 Brühl e.V.
Einladung zur Jahreshauptversammlung

im Sportcenter Palazzo, Luftschiffring, am 27.03. (nicht wie
letzte Woche versehentlich am 26.03.) um 20.00 Uhr

Tagesordnung:
1. Begrüßung durch den 1. Vorsitzenden
2. Verlesung des Protokolls der letzten Hauptversammlung
3. Anträge
4. Bericht des 1. Vorsitzenden
5. Berichte der Sportwarte
6. Bericht des Kassiers
7. Bericht der Kassenprüfer und Entlastung des Kassiers
8. Verschiedenes
Anträge zur Jahreshauptversammlung können bis spätestens
20.03.2007 schriftlich beim 1. Vorsitzenden Uwe Böttcher,
Römerstraße 2, 68782 Brühl, eingereicht werden.
Mit sportlichem Gruß
Uwe Böttcher, 1. Vorsitzender

Kreisliga D gemischt
SKC 4 holt ersten Heimsieg
Am Samstag konnte sich unsere vierte Mannschaft über ihre
ersten zwei Punkte freuen. Zwar, weil der Gegner nicht ange-
treten war, doch gefeiert wurde trotzdem
SKC 1982 Brühl 4 - DKC Olympia Nußloch 1091:0
Es spielten: Jessica Triebskorn 350 LP, Peter Gaisbauer 347
LP und Alexander Zirnstein
Kreisliga B2
SKC 3 hat kein Glück
Am Samstag spielte die Dritte gegen Neudorf. Zwar kämpfte
unsere Mannschaft wie immer um den Sieg, doch leider
reichte die Leistung nicht aus, um den Gegner zu schlagen.
SKC 1982 Brühl 3 - SC 67 Neudorf 2274:2452
Es spielten: Pietro Palazzo 394 LP, Josip Segovic 390 LP,
Pantaleo Palazzo 380 LP, Walter Jehn 311 LP, Sascha Schiller
391 LP und Markus Beier 408 LP
Kreisliga A1
SKC 2 weiter in Richtung Aufstieg
Am Samstag spielte die Zweite gegen Reilingen. Mit anfängli-
chen Startschwierigkeiten startete die Mannschaft in das
Spiel. Doch konnte sie noch das Ruder herumzureißen und
die Punkte für sich sichern. Somit steht die Mannschaft nach
wie vor auf Platz 1 der Tabelle, punktgleich mit Walldorf.
Und zwei Spiele bis zum Saisonende!
SKC 1982 Brühl 2 - ASK Reilingen 2550:2427
Es spielten: Markus Rempp 419 LP, Uwe Böhm 375 LP,
Marco Mergenthaler 470 LP, Dieter Krenzlin 434 LP, Helmut
Liebscher 405 LP und Gerd Kaasikas 448 LP
Landesliga 3
SKC 1 nimmt nächste Hürde
Am Samstag spielte die Erste gegen Weinheim. Nach anfäng-
lichen Startschwierigkeiten war das Spiel zu größten Teilen
sehr spannend. Da spürte man doch noch die Nachwirkungen
des Pokalspiels sowie auch die vielen kranken Spieler, die
sich durch das Spiel schleppten. Doch am Ende kam ein Sieg
heraus und somit hat man einen weiteren Schritt in Richtung
Aufstieg getan. Sollte Brühl am letzten Spieltag auf dem zwei-
ten Tabellenplatz stehen, punktgleich mit Weinheim, wird es
ein Entscheidungsspiel um den Aufstieg geben.
SCK 1982 Brühl I - SG 14er/Rot-Weiß Weinheim 5280:5150
Es spielten: Sebastian Böttcher 911 LP, Sebastian Rupp 863
LP, Alexander Böttcher 914 LP, Oliver Jehn 854 LP, Jürgen
Priester 820 LP und Markus Zirnstein 918 LP
Vorschau: Samstag, 10.03.2007
16.30 Uhr: VKC Eppelheim 3 - SKC 1
12.00 Uhr: SKC 89 St. Leon - SKC 2
13.00 Uhr: SKC Hockenheim 2 - SKC 3
O.J.

VdK-Ortsverband Brühl

Wenn die Vorsitzende des Brühler Sozialverbandes VdK ein-
lädt, dann folgen stets viele Mitglieder diesem Ruf - selbst,
wenn es sich, wie am Samstag, um eine eher "trockene" Ver-
anstaltung wie die Mitgliederversammlung handelt. "Solche
Versammlungen sind wichtig", betonte Körber, denn ohne
die Mitarbeit und Unterstützung durch die Mitglieder hätte
die Arbeit des Vorstandes keine Basis. "Gelebte Demokratie
beginnt nicht erst im Staat, sondern auch schon im Verein,
deshalb bin ich so froh, dass Sie so zahlreich gekommen sind",
unterstrich die örtliche VdK-Vorsitzende.
Nachdem die stellvertretende Vorsitzende Erika Schulzki das
Protokoll der letztjährigen Mitgliederversammlung verlesen
hatte, betonte Anni Körber in ihrem Geschäftsbericht, dass
auch im vergangenen Jahr die Betreuung der Mitglieder durch
Beratung, Hilfe und Besuche in der Vorstandsarbeit im Vor-
dergrund gestanden habe. Bei einem Stand von über 460
VdKlern in Brühl würde rechnerisch jedes Vorstandsmitglied
rund 35 Personen individuell betreuen. Eine Aufgabe sei da-
bei auch der Besuch von hohen runden Geburtstagen und
anderen Jubiläen, etwa Hochzeitstagen, durch die Vorsit-
zende. Und da gab es 2006 wahrlich genug zu tun, wie der
Bericht bewies: 16 Mal wurde ein 70., 16 Mal ein 75., 10 Mal
ein 80., 13 Mal ein 85. und einmal ein 90. Geburtstag be-
gangen.
Aber auch viele Ausflüge und Reisen prägten den Jahresbe-
richt, so gab es Touren in den Odenwald, den Schwarzwald
und in die Pfalz, aber auch Fahrten nach Holland und in den
Wienerwald. Beim Ferienprogramm sei erfolgreich Nach-
wuchsarbeit geleistet worden. Die vorweihnachtliche Feier
war diesmal mit dem Jubiläum zum 60-jährigen Bestehen des
Sozialverbandes in Brühl verbunden worden. "Die vielen Mit-
glieder und Gäste erlebten ein anspruchsvolles Programm",
lobte Körber alle Mitwirkenden.
"Jetzt ist auch der Moment, allgemein Dank zu sagen", unter-
strich Körber und hob die gegenseitige Unterstützung und
stets gute Zusammenarbeit im Vorstand, mit der Gemeinde
und dem Kreisverband hervor. Zugleich dankt sie den Mit-
gliedern für ihre teilweise jahrzehntelange Treue zum Verein,
"Das ist nicht mehr selbstverständlich". Besonders mit Treue-
abzeichen für langjährige Mitgliedschaften wurden Wilhelm
Deutsch, Marianne Dole, Dietmar Achenbach, Willi Deutsch,
Elisabeth Eckert, Hilde Eckhof, Gertrud Feger, Jürgen Füse-
ler, Ursula Geschwill, Bernd Grieger, Marliese Grieger, Man-
fred Koch, Christel Nuber, Günter Nuber, Waltraud Philipp,
Manfred Schimmele, Rudolf Schmidt, Heinz Tippl, Roswitha
Tippl, Elisabeth Tuttolomondo, Artur Waldecker, Hans,
Wenz und Gudrun Wolpert ausgezeichnet.
Schließlich zeigte sich Körber sehr zufrieden damit, dass die
VdK-Familie in Brühl stetig wachse, doch rief sie weiterhin
dazu auf, Freunde und Bekannte zu werben und zu den Tref-
fen mitzubringen, so dass diese sich dann "vielleicht bald so
wohl bei uns fühlen, wie Sie es hoffentlich tun."
Nach dem Bericht durch Kassier Waldemar Woldrich, dem
Revisor Oskar Merkel die Richtigkeit bescheinigte, und der
einstimmigen Entlastung des gesamten Vorstandes kam es zu
den Wahlen. "Es ist ein gutes Zeichen, dass alle Amtsinhaber
erneut für ihren Posten kandidieren", betonte der VdK-Kreis-
vorsitzende Hermann Bernhard, der zusammen mit Gemein-
derätin Gabi Rösch das Wahlgremium bildete. Doch ein noch
besseres Zeichen war, dass alle Kandidaten auch einstimmig
im Amt bestätigt wurden. Vorsitzende bleibt demnach Anni
Körber, ihre Stellvertreterin Erika Schulzki, Kassier Walde-
mar Woldrich, sein Stellvertreter Hubert Mirzwa, Schriftfüh-
rerin Anni Körber, Stellvertreterin Anny Öhler, Frauenbe-
treuerin Elfriede Merkel, Stellvertreterin Theresa Stiegler
und die neun Beisitzer Johanna Dabrowski, Emma Form,
Helma Gerber, Maria Müller, Gerda Sauer, Ines Weber, Ur-
sula Woldrich sowie Heinz Weber. Die Kassenprüfer sind
weiterhin Oskar Merkel und Walter Schlupp.
Im Anschluss an die Mitgliederversammlung hielt der Kreis-
vorsitzende Hermann Bernhard ein Kurzreferat zu aktuellen
Themen der Sozialpolitik. Dabei unterstrich er zunächst, dass
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der Sozialverband im Kreis sein Schulungsangebot für die
Mitglieder intensivieren wollte, damit die Änderungen in der
Sozialgesetzgebung noch besser verstanden würden. "Der in
der Politik benutzte Begriff Reform ist dabei übrigens ein
Fehlbegriff, denn die Änderungen bringen keine Verbesse-
rungen, sondern nur negative Auswirkungen", sagte der Re-
ferent.
In diesem Zusammenhang wies Bernhard darauf hin, dass die
Jugend und das Alter in der Gesellschaft in einem Boot säßen.
Zwar müsse man auch weiterhin für die Interessen der älteren
Generation kämpfen, doch die wachsenden Probleme der jun-
gen Menschen müssten ebenfalls engagiert vom Sozialver-
band angegangen werden. "Im Vergleich zu der Zeit, als wir
berufstätig waren, wird heute viel mehr Flexibilität bei gerin-
geren Einkommen gefordert", betonte der Rentner, "die Ju-
gend wird wegen der unsicheren Arbeitsplatzsituation ausge-
nutzt und das grenzt fast schon an Sklaverei." Bernhard for-
derte die Solidarität der Generationen gegen den Sozialabbau
ein. Man dürfe nicht mitmachen beim Aufhetzen der Alters-
gruppen gegeneinander, zwar müsse man weitere Nullrunden
bei den Renten verhindern, doch dürfe man dabei nicht aus
den Augen verlieren, wie unsicher die später einmal anstehen-
den Renten der heutigen Jugend seien.
Kritik übte der Kreisvorsitzende auch an der "so genannten
Gesundheitsreform", die ein "Streichholz der Leistungen ist,
das viele ausgrenzt, die nicht im Zentrum der öffentlichen
Wahrnehmung stehen." So forderte er auch eine nur sieben-
prozentige Mehrwertsteuer für Medikamente, die schließlich
lebensnotwendig seien. Bernhard schloss sich der Resolution
der VdK-Landesfrauen-Konferenz an, dass "die ausrei-
chende, notwendige und zweckmäßige Gesundheitsversor-
gung der Bevölkerung Vorrang haben muss vor der isolierten
Diskussion über Finanzierungsfragen." Er sprach sich dafür
aus, dass die Solidaritätsprinzipien weiterhin Richtschnur für
alle Veränderungen sein müssten.
ch

Was sonst noch
interessiert

Jehovas Zeugen Schwetzingen
Jehovas Zeugen heißen Sie gern willkommen in ihren Zusam-
menkünften in Schwetzingen, Robert-Bosch-Str. 7. Eintritt
frei, keine Kollekte.

Sonntag, 11.03.2007
09.30 Uhr öffentlicher Vortrag mit dem Thema "Gottes

neue Welt - wer darf darin leben?"
10.20 Uhr Besprechung anhand des Wachtturm-Artikels

vom 1. Februar "Jehova - ein anerkennender,
dankbarer Gott", gestützt auf Hebräer 6:10.

Dienstag, 13.03.2007
19.00 Uhr Es wird der zweite Teil des Kapitels 8 und der

erste Teil des Kapitels 9 aus dem Buch "Die
Offenbarung - Ihr großartiger Höhepunkt ist
nahe" besprochen: "Kämpfen, um zu siegen"
und "An Jesu Namen festhalten" ("Zehn Tage
lang Drangsal"/"Der Brief an die Versammlung
in Pergamon").

Donnerstag, 15.03.2007
19.00 Uhr Neben dem wöchentlichen Bibelleseprogramm

Jeremia 5-7 werden unter anderem die Themen
behandelt: "Christus baute die Kirche nicht auf
Petrus auf" und "Aus 2. Mose 14:11 heute eine
Lehre ziehen"

Eine unbequeme Wahrheit
- die drohende Klimakatastrophe und was wir dagegen tun
können - Filmabend am 28. März um 19.30 Uhr im Rheingold-
Kino Brühl
Eine unbequeme Wahrheit ist ein Dokumentarfilm von Davis
Guggenheim mit dem ehemaligen US-Vizepräsidenten und
Präsidentschaftskandidaten Al Gore über den "globalen Not-
fall". Der Film hatte seine Premiere auf dem Sundance Film
Festival von 2006. Er erhielt als erster Film seit zehn Jahren
einen Special-Humanitas-Preis für seine besonders gelungene
Botschaft an die Menschheit. Des Weiteren gewann der Film
die Oscars 2007 als bester Dokumentarfilm und für den bes-
ten Song ("I need to wake up" von Melissa Etheridge).
Zum Inhalt: Die Menschheit sitzt auf einer Zeitbombe. Wenn
die große Mehrheit der internationalen Wissenschaftler Recht
hat, bleiben uns nur noch zehn Jahre, um eine große Katastro-
phe abzuwenden, die das Klima unseres Planeten zerstören
wird. Die Folge werden extreme Wetterveränderungen sein,
Fluten, Dürren, Epidemien und tödliche Hitzewellen von un-
gekanntem Ausmaß - eine Katastrophe, die wir selbst ver-
schulden.
Mit Witz, Humor und Hoffnung schildert eine unbequeme
Wahrheit die überzeugende Argumentation von Al Gore: Wir
können es uns nicht länger leisten, die globale Erwärmung
als politisches Thema anzusehen, sie ist die größte moralische
Herausforderung für die Bewohner dieses Planeten.
Zu diesem Filmabend mit anschließender Diskussion laden
Sie herzlich ein: die evangelische und die katholische Kirchen-
gemeinde Brühl-Rohrhof, der Jugendgemeinderat, die Freien
Wähler Brühl-Rohrhof, Sonnenernte Ketsch e.V. und Solar-
projekt Marion-Dönhoff-Realschule Brühl-Ketsch, CDU-
Ortsverband Brühl-Rohrhof, Grüne Liste Brühl.
Sondereintrittspreis an diesem Abend 3 Euro.

Hospizgemeinschaft Schwetzingen - Hockenheim
Beratungsstunde im Krankenhaus Schwetzingen

Die monatliche Beratungsstunde zu den Themen Sozialleis-
tungen für Familien mit Pflegefällen und Patientenverfügung
mit Vorsorgevollmacht findet am Mittwoch, 14.03.2007, von
17.00 18.00 Uhr im Krankenhaus Schwetzingen, Zimmer
E.135, statt. Diese Beratungsleistung kann kostenlos und
ohne Voranmeldung in Anspruch genommen werden.

Caritasverband Rhein-Neckar lädt zur
Seniorenerholung ein
Der Caritasverband für den Rhein-Neckar-Kreis führt auch
in diesem Jahr wieder Erholungen für Senioren durch.
Vom 2. bis 16. Mai geht es wie jedes Jahr in den hessischen
Kneipp-Kurort Bad Endbach bei Marburg. Hier können Sie
sich erholen oder auch kuren. Behandelt werden alle rheuma-
tischen Erkrankungen, Herz-, Kreislauf- und Durchblutungss-
törungen, Erkrankungen der Wirbelsäule, Venen und Ge-
lenke. In unserer Kurpension finden Sie gemütliche Zimmer
mit Dusche, WC, die meisten mit Balkon, behagliche Speise-
und Aufenthaltsräume, Fernsehraum, Leseraum, Raucher-
raum sowie am Haus gepflegte Liegewiesen. Diätküche ist
möglich.
Außerdem fahren wir dieses Jahr noch an die Zugspitze, näm-
lich in ein 4-Sterne-Hotel nach Lermoos vom 17. bis 30. Au-
gust und vom 27. August bis 10. September nach Immenstaad
an den Bodensee.
Weitere Informationen erhalten Sie beim Caritasverband,
Markgrafenstr. 17, 68723 Schwetzingen, Tel. 06202/93140.

Ferienerholungen 2006 der Caritas
Bezirksstelle Schwetzingen
Der Caritasverband bietet dieses Jahr zwei Ferienerholungen
in den Sommerferien an. Und wer schon einmal mit der Cari-
tas auf Freizeit war, weiß, dass man keine Langeweile kennt,
neue Freunde findet und positive Erfahrungen für sich per-
sönlich machen kann.
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In der Zeit vom 18.08. bis 08.09.2007 werden drei unvergessli-
che Wochen in Natz/Südtirol in Italien für Mädchen und Jun-
gen m Alter von 8 bis 15 Jahren angeboten. Natz bei Brixen
liegt ca. 890 m hoch auf einem idyllischen Hochplateau zwi-
schen den Flüssen Eisack und Rienz. Unsere Erholungsheime
"Fürstenhof" und "Schirmerhof" sind bestens ausgestattet -
alle Zimmer sind mit Dusche/WC, ein wunderbarer Pool und
eine große Spielweise gehören zum Haus. Es bieten sich viele
Möglichkeiten für Spiel und Sport, Schwimmen, Wandern,
ausflüge.
Als zweite Möglichkeit bietet der Caritasverband vom 18.08.
bis 01.09.2007 eine Ferienerholung in Kössen/Tirol bei Reit
im Winkel für 12- bis 16-jährige Jungen und Mädchen an. Der
"Auerhof", in dem die Gruppe untergebracht sein wird, liegt
auf 600 Metern mitten im wunderschönen "Kaiserwinkel".
Neben Wanderungen zu ursprünglichen Bergseen stehen
auch Rafting, Schwimmen, Sommerrodeln und vieles anderes
auf dem Programm.
Unsere Ferienerholungen werden von ausgebildeten und er-
fahrenen Betreuern geleitet. Die Freizeiten werden teilweise
von den Krankenkassen anerkannt und auf Antrag bezu-
schusst. Darüber hinaus können Familien weitere Zuschüsse
bei Vorliegen der Voraussetzungen erhalten.
Der Caritasverband verfügt bei der Durchführung der Erho-
lungsmaßnahmen über langjährige Erfahrung. Unsere Auf-
enthalte fördern die gesundheitliche Entwicklung der Kinder
und bieten eine willkommene Abwechslung zum Schulalltag.
Gleichzeitig wird in der Gemeinschaft mit Gleichaltrigen so-
ziales Bewusstsein gefördert.
Für weitere Informationen steht allen Interessierten die Be-
zirksstelle des Caritasverbades, Markgrafenstr. 17, 68723
Schwetzingen, Tel. 06202/9314-24, Fax 06202/9314-55 zur Ver-
fügung.

Fachvortrag "Rückgriff auf Angehörige im Pflegefall"

Sobald eine Person pflegebedürftig wird, ist dies für die unmit-
telbaren Angehörigen damit verbunden, für die Pflege und
Versorgung des Familienmitgliedes Sorge zu tragen. In der
Vergangenheit konnte oftmals die Pflege und Versorgung in-
nerhalb der Familie ermöglicht werden mit der Folge, dass
die Heimaufnahme meist ein Ausnahmefall blieb. Diese Zei-
ten sind sicherlich vorbei. Folge dieser Entwicklung ist ein
breites Angebot an Pflegedienstleistungen in Alters- oder
Pflegeheimen oder auch durch ambulante Pflegedienste.
Die Unterbringung in Alters- oder Pflegeheimen ist regelmä-
ßig mit erheblichen Kosten verbunden, die in Zukunft sicher
noch ansteigen werden, sodass die Einkommens und Vermö-
gensverhältnisse immer weniger pflegebedürftiger Personen
ausreichen, um die anfallenden Kosten zu decken. Regelmä-
ßig werden daher Ansprüche des Pflegebedürftigen gegen
seine Angehörigen unter Zugrundelegung deren Einkom-
mens- und Vermögensverhältnissen vom Sozialhilfeträger ge-
prüft. Rückgriffsmöglichkeiten bestehen sowohl im Hinblick
auf Unterhaltsansprüche, als auch bezüglich lebzeitiger Ver-
mögensübertragungen oder infolge eines Erbfalles.
Der Vortrag soll die Zuhörer über die einzelnen Rückgriffs-
möglichkeiten informieren und deren Problembewusstsein im
Hinblick auf eine Vermögensplanung in der eigenen Fami-
lie sensibilisieren.
Termin: Mittwoch, den 14. März 2007, um 18.00 Uhr im Roten
Salon der Pro Seniore Residenz Brühl in Kooperation mit der
VHS Schwetzingen. Referentin ist die Anwältin Nina Lenz,
Angelbachtal.

Akademie für Ältere Heidelberg
Einführung in das "Studium ab 60"
Das "Studium ab 60" ist für viele ältere Menschen eine
Chance zur persönlichen Entwicklung geworden. Die Akade-
mie für Ältere informiert über diese Form des Studiums an
der Universität Heidelberg und gibt das Studienverzeichnis
für Ältere aus am Donnerstag, 22. März, um 14.00 Uhr im
Haus der Volkshochschule, Bergheimer Str. 78, Heidelberg.
Nähere Informationen unter Tel. 06221/975042.

Ostermarkt der Kultur- und Heimatstube
Schwetzingen
Auch in diesem Jahr lädt die Kultur- und Heimatstube
Schwetzingen zum Ostermarkt in das Vereinshaus Basser-
mann in der Marstallstr. 51 ein. Ein vielfältiges frühlingshaftes
Angebot verschiedener Aussteller sowie eine sehr sehens-
werte Ausstellung von alten Trachten und bestickter Bett-
und Tischwäsche aus Siebenbürgen wartet auf Sie. Für Ihre
Kleinen steht die Kinderbastelstube bereit. Im Anschluss an
den Besuch des Marktes laden wir Sie zu Kaffee und Kuchen
in die Kaffeestube ein.
Der Eintritt ist wie immer frei.
Der Markt ist geöffnet
am Samstag, 10.03., von 14.00 bis 18.00 Uhr und
am Sonntag, 11.03., von 11.00 bis 18.00 Uhr.
Wir freuen uns auf Ihren Besuch.

Sperrmüllbörse
Mit der Entsorgung unserer Abfälle sind Umweltbelastungen
verbunden. So entstehen bei der Abfallverbrennung Luft-
schadstoffe und Treibhausgase, und für die Erweiterung der
knapp gewordenen Deponieflächen wird wertvolle Land-
schaft verbraucht.
Geben Sie deshalb Gegenstände, die noch brauchbar sind, in
Ihrem Haushalt aber keine Verwendung mehr finden, nicht
gleich zum Sperrmüll. Bieten Sie kostenlos abzugebende Ge-
genstände zuerst in der Sperrmüllbörse an.
Angebote nimmt der Umweltsachbearbeiter unter der Tele-
fonnummer 2003-89 entgegen.

Kostenlos abzugeben sind:

1 Glasvitrine, 2-türig, 60 x 170 cm (B x H) Tel. 73963
1 Vorhangschiene mit Blende, weiß,
3-läufig, 3,28 m lang Tel. 75802


